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Die Schwalbacher Nilgänse haben Nachwuchs

Die einen denken „Ach, wie süß“, die anderen mit Schrecken an den Sommer, wenn auch diese acht Küken erwachsene Nilgänse sein werden. 
Denn dann werden die lieben Kleinen vielleicht von der Eichendorff-Anlage ein paar hundert Meter zum Taunusbad fliegen und nachts in den 
Becken herumschwimmen und morgens die ganze Anlage mit bis zu zwei Kilo Kot pro Tier und Tag verschmutzen. Im vergangenen Jahr litt 
die Wasserqualität dadurch so stark, dass das Bad im Hochsommer lange geschlossen war. Bleibt also zu hoffen, dass der flauschige Nachwuchs 
eine andere Flugrichtung einschlägt. � MS/Foto: te

Fernwärmeverträge feierlich unterzeichnet
Schwalbach (MS). Mit einer feierlichen Ver-
tragsunterzeichnung ist am Dienstag die Zu-
kunft der Schwalbacher Fernwärme besiegelt 
worden. Auch wenn die Verträge zwischen 
der Stadt und der „Süwag Grüne Energien 
und Wasser GmbH“ bereits am 9. Januar un-
terschrieben worden sind, setzten Bürger-
meister Alexander Immisch und Geschäfts-
führer Dirk Gerber noch einmal ihre Namen 
unter das Vertragswerk. Gleichzeitig haben  
Süwag und der Rechenzentrumsbetreiber 
„Maincubes“ einen Abwärmenutzungsver-
trag unterzeichnet.
Wie berichtet soll ab 2028 ein großer Teil der  
Fernwärme nicht mehr von den Gasbrennern 
im Heizkraftwerk der Süwag in der 
Adolf-Damaschke-Straße kommen, sondern 
über Großwärmepumpen aus zwei Rechen-
zentren am Kronberger Hang. Schon ab dem 
übernächsten Jahr soll dadurch die Hälfte 
des heute verbrauchten Gases eingespart 
werden.
Der jetzt abgeschlossene Kooperationsver-
trag zwischen der Stadt – der das Grundstück 
in der Adolf-Damaschke-Straße gehört – und 
der Süwag regelt den zukünftigen Betrieb des 
Werks, die Modernisierung aller zentralen 
technischen Anlagen und den Ausbau des 
Netzes für weitere Versorgungsgebiete. Au-
ßerdem sieht er die vollständige Dekarboni-
sierung der Wärmeversorgung, also den Ver-
zicht auf Erdgas, bis 2045 vor. Süwag will 
dafür in Schwalbach bis zu 22 Millionen Euro 
bis zum Jahr 2030 investieren.
„Damit haben wir die intensiven Verhandlun-
gen der letzten Monate zu einem guten Ab-
schluss gebracht“, freute sich Alexander Im-
misch. „Mit der Süwag und Maincubes haben 
wir starke und zuverlässige Partner an unserer 
Seite, die sicherstellen, dass alle Bürgerinnen 
und Bürger sowie alle Gewerbetreibenden in 
der Limesstadt langfristig Zugang zu einer si-
cheren, verbraucherfreundlichen und klima-

neutralen Wärmeversorgung erhalten.“ Der 
Bürgermeister hofft, dass sich nun alles tech-
nisch so umsetzen lässt wie es im Vertrags-
werk steht.

„Eine technische Herausforderung“
Dass das nicht einfach ist, bestätigte auch 
Dirk Gerber: „Das wird eine Herausforde-
rung“, sagte er. Das Besondere in Schwalbach 
sei, dass man die neueste Großwärmepum-
pen-Technik an ein mehr als 60 Jahre altes 
Fernwärmenetz anschließen muss.
Dirk Gerber ist aber optimistisch, dass das 
gelingt und schon ab Vertragsbeginn im Janu-
ar 2028 durch die Abwärme der halbe Weg 
zur Dekarbonisierung geschafft werden kann. 
Er geht auch davon aus, dass die neue Tech-
nik dazu führen wird, dass die Fernwärme in 
Zukunft in Schwalbach zu stabilen und vor 
allem zu niedrigen Preisen zu haben sein 
wird. Steht die Anlage, plant Süwag jeden-
falls, das Fernwärmenetz auch nach 
Alt-Schwalbach auszudehnen. Dirk Gerber: 

„Auch die anderen Schwalbacher sollen in 
Zukunft in den Genuss einer preiswerten 
Fernwärme kommen.“
Möglich machen soll das die gigantische Ab-
wärme, die in den Rechenzentren am Kronber-
ger Hang entstehen wird. „Für uns ist die Wär-
me ein Abfallprodukt“, erläuterte Oliver Men-
zel, der Gründer und Geschäftsführer von 
„Maincubes“. Die Anlage „FRA 03“ des Un-
ternehmens auf dem ehemaligen Samsung-Ge-
lände geht demnächst in Betrieb und soll bis 
Mitte nächsten Jahres komplett fertig sein. 
Nach Angaben von Oliver Menzel ist das Re-
chenzentrum bereits vollständig vermietet, so 
dass die Abwärme ab Ende 2027 zur Verfü-
gung stehen wird – also genau zu dem Zeit-
punkt, an dem der neue Vertrag beginnt.
Ein weiteres, ähnlich großes Rechenzentrum 
will die Firma „Noris Network“ auf dem 
brachliegenden Grundstück gegenüber der 
Aldi-Filiale am Kronberger Hang bauen, das 
ebenfalls Abwärme in das Fernwärmenetz 
einspeisen soll. Nach Angaben dieses Unter-
nehmens soll es noch in diesem Jahr „teilwei-
se in Betrieb“ gehen. Bisher haben die Bauar-
beiten allerdings nicht einmal begonnen.
Damit die Abwärme aus den Rechenzentren 
bis Anfang 2028 genutzt werden kann, will 
Süwag voraussichtlich im Oktober mit dem 
Bau des Fernwärmenetzes in Richtung Kron-
berger Hang beginnen. Im kommenden Jahr 
soll die weitere Infrastruktur geschaffen wer-
den, zum Beispiel die Heizzentrale auf dem 
Rechenzentrumsgelände, Großwärmepum-
pen, Pufferspeicher, neue Leitungen und um-
fassende Effizienzsteigerungen.
Bis dahin gilt allerdings noch der bisherige 
Vertrag, der Arbeitspreise vorsieht, die an ei-
nen Börsenindex für Gas gekoppelt sind. Da-
her könnte es auf Grund der Krisen in der 
Welt und der steigenden Energiepreise in die-
sem Jahr für die Schwalbacher Fernwärme-
kunden noch einmal richtig teuer werden.

Dirk Gerber (links) und Alexander Immisch 
unterzeichneten am Dienstag noch einmal 
öffentlichkeitswirksam die Verträge für die 
Zukunft der Fernwärme. � Foto: Schlosser 
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Auslagestellen

Die Schwalbacher Zeitung wird 
jeden Donnerstag an alle erreich-
baren Haushalte in Schwalbach 
verteilt. Sollten Sie einmal keine 
Schwalbacher Zeitung bekom-
men haben, können Sie sich  
an den folgenden Auslagestellen 
Exemplare abholen. 
Bezugsreklamationen nehmen  
wir per E-Mail an traeger-mtk@ 
hochtaunus.de oder telefonisch  
unter den Nummern 06174/9385-
28 und 06174/9385-24 entgegen.

Limesstadt:

Shell-Tankstelle – Westring 1a
Pizzeria Pasta la Vista –  
Marktplatz 25
Uludag Döner Bistro –  
Limeszentrum Marktplatz 31
Eiscafé Dolomiti –  Limeszentrum 
Marktplatz 32
Backmeister Backshop –  
Marktplatz 22
Schreibwaren Arslan –  
Marktplatz 21
Bäckerei Heislitz – Marktplatz 38
Stadtbücherei – Marktplatz 15
Jimmys Treff – Marktplatz 14
Rathaus – Marktplatz 1-2

Alt-Schwalbach:

Restaurant „Am Erlenborn“  
(Tennisheim) – Am Erlenborn 5
City Döner – Hauptstraße 2a
Kiosk – Hauptstraße 2a
Papiertruhe – Ringstraße 23
Schäfer Backshop –  
Friedrich-Ebert-Straße 2
Taunus-Apotheke –  
Friedrich-Ebert-Straße 4
Tierarztpraxis Öhring –Taunusstr. 17
Mutter Krauss – Hauptstraße 13
Gasthaus „Zum Schwanen“ – 
Hauptstraße 21
Historisches Rathaus – Schulstr. 2
Redaktion Schwalbacher Zeitung – 
Niederräder Straße 5

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

BEILAGENHINWEIS

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Zuverlässige  
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
� Christoph Kolumbus

Die nächsten Sitzungen

Die nächsten Sitzungstermine sind  
(vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen):

●  Dienstag, 21. April: öffentliche konstituierende  
Sitzung des Ausländerbeirats um 19.30 Uhr im Raum 4 
im Bürgerhaus.

●  Mittwoch, 22. April: öffentliche Sitzung des  
Seniorenbeirats um 18 Uhr im Raum 6 im Bürgerhaus.

●  Donnerstag, 23. April: öffentliche konstituierende  
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung um  
19.30 Uhr im großen Saal im Bürgerhaus.

Die öffentlichen Bekanntmachungen mit den Tages- 
ordnungen der Sitzungen finden Sie spätestens drei  
Tage vor den Terminen unter  
https://www.schwalbach.de/
bekanntmachungen.htm . 

Oder scannen Sie einfach mit Ihrem 
Smartphone den QR-Code rechts.

Mitteilungen  
aus dem Rathaus

Wärmeres Licht durch neue Laternen
Schwalbach (MS/te). Seit Ende vergangenen 
Jahres tauscht die Syna alle 1.585 Straßenla-
ternen in Schwalbach aus. Die neuen LED-
Leuchten sollen bis zu 80 Prozent weniger 
Strom verbrauchen.
In den vergangenen Tagen schraubten die 
Monteure in der Mecklenburger- und der 
Rheinlandstraße sowie in der Sachsenhau-
sener- und der Ginnheimer Straße und sind 
damit fast fertig. Der Aufwand lohnt sich: 
Nach Angaben der Stadt sinkt der Strom-
verbrauch pro Jahr von 590.000 Kilowatt-
stunden auf 100.000 Kilowattstunden, was 

voraussichtlich zu einer Ersparnis von fast 
150.000 Euro führen wird. Die Umrüstung 
kostet allerdings auch 810.000 Euro, von 
denen aber etwa ein Drittel bezuschusst 
werden. 
Die neuen Laternen kommen gut an. Die 
Lichtfarbe ist mit 3.000 Kelvin deutlich wär-
mer als bisher. Außerdem strahlen die neuen 
Lampen direkt nach unten, was viele Anwoh-
nerinnen und Anwohner der Mehrfamilien-
häuser in der Limesstadt gut finden, da die 
Laternen nicht mehr so stark in ihre Wohnun-
gen leuchten.

Fast 1.600 Straßenlaternen mussten die Syna-Mitarbeiter in den vergangenen Monaten 
austauschen. Nun sind sie fast fertig.� Foto: te

Herbert Mai 
verstorben

Im Alter von 78 Jahren ist am 2. April Herbert 
Mai verstorben. Der langjährige Vorsitzende 
der Gewerkschaft ÖTV und Arbeitsdirektor 
der Fraport AG lebte in den vergangenen Jah-
ren in Schwalbach. Herbert Mai galt – wie die 
FAZ einst schrieb – als „Mann der leisen 
Töne“, der sowohl in seiner Funktion als Spit-
zengewerkschafter als auch als Vorstandsmit-
glied eines MDAX-Unternehmens stets prag-
matisch und wenig ideologisch handelte. Die 
Gewerkschaft „ver.di“ würdigte Herbert Mai 
in einem Nachruf als „empathischen Brü-
ckenbauer, der Kompromisse beharrlich ge-
sucht und gefunden hat“. Auch im Ruhestand 
war der Wahl-Schwalbacher vielfach ehren-
amtlich tätig. So gehörte er dem Präsidium 
des Internationalen Bunds (IB) an und war 
Vorsitzender des Fördervereins des Fritz-
Bauer-Instituts. Die Trauerfeier für Herbert 
Mai findet am Dienstag, 28. April, um 12 Uhr 
in der evangelischen Friedenskirche statt. Die 
Beisetzung folgt später im engsten Familien-
kreis. � Foto: Wikipedia

Neuer Nähkurs startet
Bad Soden (sz). Im Familienzentrum „Schat-
zinsel“ in Bad Soden beginnt ein neuer Näh-
kurs für Einsteigerinnen und Einsteiger. Er 
startet am Donnerstag, 22. April, und um-
fasst insgesamt fünf Termine. Die Treffen 
finden jeweils donnerstags von 18.30 Uhr bis 
21 Uhr statt. Am Donnerstag, 27. Mai, ist 
eine Pause vorgesehen. Geleitet wird der 
Kurs von Maßschneiderin Samira Chighan-
nou. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
lernen grundlegende Nähtechniken und set-
zen einfache Projekte um, die gemeinsam 
ausgewählt werden. Ziel ist es, den Umgang 
mit der Nähmaschine Schritt für Schritt zu 
vermitteln. Die Teilnahme kostet 65 Euro. 
Anmeldungen sind bis Montag, 20. April, 
über evangelische-familienbildung.de im In-
ternet möglich.

Freitag, 17. April: Wohn-
zimmerkonzert mit Sophie 
Rose und Emilia Quinn um 
18 Uhr bei „Cowhide House 
Concerts“.

Freitag, 17. April: Frauensa-
chenbasar um 19 Uhr in der 
Evangelischen Friedenskir-
che.

Samstag, 18. April: Pflanz-
tag zum Kartoffelwettbe-
werb der Grünen von 10 bis 
12 Uhr auf dem Marktplatz.

Samstag, 18. April: Kinder-
Trödelbasar ab 14 Uhr in der 
Turnhalle der Georg-Ker-
schensteiner-Schule.

Montag, 20. April: Treffen 
des Arbeitskreis Lesen um 19 
Uhr im Buchladen „7. Him-
mel“ in Niederhöchstadt.

Mittwoch, 22. April: öffent-
liche Sitzung des Senioren-
beirats um 18 Uhr im Raum 
6 im Bürgerhaus.

Donnerstag, 23. April: kons-
tituierende Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung um 
19.30 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus.

Donnerstag, 23. April: Lesung 
mit Jo van Nelsen um 19.30 
Uhr in der Stadtbücherei.

Dienstag, 28. April: Vortrag 
„Datenschutz und mehr Un-
abhängigkeit von großen Soft-
wareanbietern“ um 19 Uhr im 
Raum 7+8 im Bürgerhaus.

Termine

Trauerfeier gerät aus dem Ruder
Eschborn/Schwalbach (ew). Zum Abschluss 
der Eschborner Theatersaison wird am Diens-
tag, 28. April, um 19.30 Uhr das Schauspiel 
„Kalter weißer Mann“ im Bürgerhaus Schwal-
bach gezeigt.
Im Mittelpunkt der Komödie steht die Beiset-
zung eines Unternehmers aus dem Mittel-
stand. Auslöser der Handlung ist eine Trauer-
schleife mit der Aufschrift „In tiefer Trauer. 
Deine Mitarbeiter“. Die Formulierung sorgt 
für Diskussionen, da sie die Mitarbeiterinnen 
nicht einbezieht. Zwischen dem neuen Fir-
menchef und den Angestellten entwickelt sich 

daraufhin eine Auseinandersetzung über 
Sprache, Gleichberechtigung und gesell-
schaftliche Umgangsformen. Die Situation 
spitzt sich zu und die Trauerfeier gerät zuneh-
mend aus dem Ruder.
Das Stück greift aktuelle gesellschaftliche 
Debatten auf und verarbeitet sie in einer zuge-
spitzten, humorvollen Form. Karten kosten 15 
Euro in den Kategorien eins und zwei sowie 
zehn Euro in Kategorie drei. Sie sind über 
frankfurtticket.de erhältlich. Eine telefoni-
sche Reservierung ist unter der Telefonnum-
mer 06196-490180 möglich. 
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Ingwer – Arznei - 
pflanze des Jahres 2026 
Ingwer hat zu seinen bereits be-
kannten Wirkungen noch weite-
re wissenschaftlich bestätigen 
können. Insgesamt wurde in 5 
Einsatzbereichen die Wirkung 
bestätigt. Grundsätzlich ist die 
Qualität von vielen Nahrungser-
gänzungsmitteln ein Problem, 
denn das Entscheidende ist der 
Gehalt an Gingerolen. Diese sind 
leider nicht stabil. So kann die 
Verarbeitungsart, falsche oder 
zu lange Lagerung dazu führen, 
dass aus ihnen Shogaol wird. 
Ein gutes Ingwer-Präparat hat 
10mg Gingerol pro Gramm. Lei-
der gibt es auch viele Produkte, 
die gar kein Gingerol enthielten. 
Bei der Tomate kann man die 
Unterschiede anhand des Ge-
schmacks sofort erkennen, bei 
Nahrungsergänzungsmitteln, die 
sowieso schon mit 50% zu den 
angegebenen Inhaltsstoffanga-
ben abweichen dürfen, ist dies 
für den Laien unmöglich und 
man bezahlt ggfls. Für etwas, 
dass gar nicht wirkt. Hier liegt 
der Vorteil klar bei den Arznei-
mitteln, deren Gehalt überprüft 
wird. Die 5 Einsatzgebiete sind: 
1. Übelkeit bei Reisekrankheit, 
Schwangerschaft oder Chemo-
therapie. 2. Krampfartige Ma-
gen-Darm-Beschwerden bzw. 

Blähungen. 3. Appetitlosigkeit, 
4. Leichte Gelenkschmerzen und 
5. Erkältungssymptome.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0

Raunheimer Straße 21 / 65439 Flörsheim
Tel.: 069 - 78 05 06 39 / Mobil: 0177 - 5820124 / info@franz-polsterwerkstatt.de / franz-polsterwerkstatt.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10:00  – 18:00 Uhr / Sa. 10:00 – 16:00 Uhr

Raunheimer Straße21 / 65439 Flörsheim
Tel.: 069  -78 05 06 39 / Mobil: 0177-  58 20 124 / info@franz-polsterwerkstatt.de / franz-polsterwerkstatt.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10:00 – 18:00 Uhr / Sa. 10:00 – 16:00 Uhr

Möbel-Franz
Polsterwerkstatt

Einmaliges Angebot:30 % Rabattauf den gesamten Betrag!

Bei Auftragserteilung!

POLSTERWERKSTATT
Neu beziehen und aufpolstern

 069 - 78 05 06 39
Frühlings-Aktion
Kostenloser Hol- & Bringservice

Schnell & Unverbindlich!

Schwalbacher Spitzen
Chaos in der Statistik

von Mathias Schlosser

Vor allem bürgerlichen 
und konservativen Po-
litikerinnen und Politi-
kern ist das „subjekti-
ve Sicherheitsgefühl“ 
der Bevölkerung sehr 
wichtig. Dafür werden 
gerne auch mal mehr 
Ordnungspolizisten als 
nötig auf die Straßen 
geschickt, die dann aber 
lieber Parkknöllchen 

verteilen als gut sichtbar Streife zu laufen.
Besser für ein subjektives Sicherheitsgefühl 
wären allerdings funktionierende Polizeiins-
pektionen und verlässliche Statistiken. Beides 
gibt es für den Bereich der Wache in Eschborn 
– die auch für Schwalbach zuständig ist – of-
fenbar seit fünf Jahren nicht. Wie kann es sein, 
dass über mehrere Jahre hinweg wegen Perso-

nalschwierigkeiten hunderte von Fällen nicht 
abgeschlossen worden sind? Im günstigsten 
Fall wurden eigentlich fertige Fälle nur nicht 
in die Statistik eingegeben. Im ungünstigsten 
Fall wurde nicht richtig ermittelt. In jedem 
Fall ist das Polizeipräsidium der Öffentlich-
keit noch Aufklärung schuldig, was da genau 
in der Polizeiinspektion Eschborn los war.
Die Kriminalstatistiken für Schwalbach sind 
dadurch jedenfalls seit 2021 unbrauchbar. Bis 
2023 waren die offiziellen Fallzahlen viel nied-
riger als die tatsächliche Kriminalität. In 2024 
und 2025 wurden dann viel zu viele Fälle in der 
Statistik ausgewiesen. Bleibt zu hoffen, dass die 
Personalprobleme in der Wache und das Chaos 
in der Statistik nun endlich behoben sind. 

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem Thema 
und senden Sie einen Leserbrief an redaktion-
sua@hochtaunus.de mit Ihrer vollständigen 
Anschrift und einer Rückruf-Telefonnummer 
(beides nicht zur Veröffentlichung)!

„Statistische Abweichungen“ sind schuld
Schwalbach/Eschborn (MS). Wie schon im 
vergangenen Jahr stimmt auch in diesem Jahr 
die Kriminalstatistik für den Bereich der Poli-
zeiinspektion Eschborn nicht, zu dem auch 
Schwalbach gehört. Nach Angaben der Poli-
zeidirektion Main-Taunus sind „statistische 
Abweichungen“ nach wie vor zu erkennen.
Die Kriminalstatistik für das Jahr 2025 hatte 
kurz nach ihrer Veröffentlichung Mitte März 
für Aufsehen gesorgt, da die Kriminalität laut 
der Statistik in Eschborn, Sulzbach und 
Schwalbach enorm in die Höhe geschossen 
ist. In Eschborn nahm die Zahl der erfassten 
Fälle um 30 Prozent zu und führte zu der ext-
rem hohen Häufigkeitszahl von über 9.000 
Straftaten je 100.000 Einwohnern. In Schwal-
bach und Sulzbach waren es jeweils rund 20 
Prozent mehr Fälle. 
Anders als im vergangenen Jahr hat das Poli-
zeipräsidium Westhessen bei der Veröffentli-
chung der Statistik nicht auf die statistischen 
Verwerfungen hingewiesen, so dass der Ein-
druck entstehen musste, im östlichen Main-
Taunus-Kreis sei es zu einer deutlichen Zu-
nahme der Straftaten gekommen.
„Für Eschborn ist anzumerken, dass sich die 
Fallzahlensteigerung wesentlich auf die Erfas-
sungsrückstände zurückführen lässt, auch wenn 
es gelungen ist, die Aufklärungsquote um 3,7 
Prozent zu steigern“, erläutert Tobias Erler, der 
Leiter der Polizeidirektion Main-Taunus in ei-
ner Pressemitteilung der Stadt Eschborn. Die 
tatsächlichen Zahlen für das Jahr 2025 haben 
aber weder das Polizeipräsidium noch die Poli-
zeidirektion Main-Taunus bisher veröffentlicht. 
Zu den „statistischen Abweichungen“ kommt 

es, weil in die Kriminalstatistik nur abgeschlos-
sene Fälle eingehen. Laufende Verfahren wer-
den nicht berücksichtigt. In der Polizeiinspekti-
on Eschborn sind allerdings seit dem Jahr 2021 
hunderte Fälle liegen geblieben und wurden 
nicht abgeschlossen. Dies wurde nun in den 
Jahren 2024 und 2025 nachgeholt, mit der Fol-
ge, dass die Zahl der abgeschlossenen Fälle 
dramatisch in die Höhe schoss.

„Rückstände nachhaltig beseitigt“
Um diese Rückstände „nachhaltig zu besei-
tigen“, hat das Polizeipräsidium Westhessen 
nach eigenen Angaben „personelle und or-
ganisatorische Ressourcen“ gebündelt. Spe-
ziell eingesetzte Kräfte hätten die betroffe-
nen Vorgänge systematisch aufgearbeitet 
und vollständig in die statistischen Systeme 
überführt. Damit sei es gelungen, die Erfas-
sungsrückstände umfassend abzubauen und 
die Datengrundlage der Polizeilichen Kri-
minalstatistik wieder zu stabilisieren. Für 
das Jahr 2026 verspricht das Polizeipräsidi-
um nun eine „verlässliche Datenbasis“.
Bei den Deliktsgruppen, die fallzahlenmäßig 
in Eschborn besonders stark vertreten sind, 
handelt es sich vornehmlich um einfach Dieb-
stahlsdelikte, Sachbeschädigung, einfache 
Körperverletzungen sowie um Betrügereien 
auf Onlinehandelsportalen. 
Ein Sicherheitsproblem gibt es laut Tobias Er-
ler nicht. Über das besonders von den statisti-
schen Bereinigungen betroffene Eschborn 
sagt er: „Konkret bedeutet dies für die 
Eschborner Bürgerinnen und Bürger: 
Eschborn ist nach wie vor eine sichere Stadt.“

Jugendliche können Vorschläge machen
Schwalbach (sz). Die Stadt Schwalbach sucht 
Jugendliche für die Mitarbeit im Verwaltungs-
ausschuss des Jugendbildungswerks. Ge-
braucht werden fünf Jugendvertretungen so-
wie fünf Stellvertreterinnen und Stellvertreter.
Bewerben können sich junge Menschen, die 
in Schwalbach wohnen oder dort zur Schule 
gehen. Die Tätigkeit ist ehrenamtlich und 
wird ab einem Alter von zwölf Jahren emp-
fohlen. Die Jugendvertretungen bringen ihre 
Perspektiven in die Arbeit des Ausschusses 
ein und wirken an der Programmgestaltung 
des Jugendbildungswerks mit. Eigene The-

menvorschläge sind ausdrücklich erwünscht.
Die Sitzungen finden zweimal im Jahr abends 
statt und dauern etwa ein bis eineinhalb Stun-
den. Die Amtszeit beträgt fünf Jahre. Nadine 
Desoi, die Leiterin des Jugendbildungswerks, 
sagt: „Das ist für junge Menschen ein langer 
Zeitraum. Daher ist es natürlich möglich, von 
dem Ehrenamt zurückzutreten, sollte sich im 
Leben etwas ändern.“ 
Bewerbungen sind bis Freitag, 1. Mai, mög-
lich. Weitere Informationen gibt es per E-
Mail an jugendbildungswerk@schwalbach.de 
oder unter der Telefonnummer 06196-804243.

Baustellendiebe
Schwalbach (sz). Unbekannte 
haben zwischen dem 4. und 7. 
April von einer Baustelle in 
der Katharina-Paulus-Straße 
Werkzeuge gestohlen und 
Sachschaden verursacht. Nach 
Angaben der Polizei ver-
schafften sich die Täter Zu-
gang zu einem Baustellencon-
tainer und entwendeten daraus 
Werkzeug. Zudem zapften sie 
Diesel aus einem Bagger ab. 
Anschließend beschädigten 
sie Stromleitungen, die für die 
Beleuchtung des Geländes 
vorgesehen waren. Die Poli-
zeistation Eschborn bittet um 
Hinweise unter der Telefon-
nummer 06196-96950.

Trickdiebe stehlen 
wertvolle Münzen
Schwalbach (sz). Trickdiebe 
haben am Donnerstag vergan-
gener Woche in der Thüringer 
Straße mehrere Sammler-
münzen gestohlen. Die Tat 
ereignete sich zwischen 11.45 
Uhr und 12.15 Uhr. Die Täter 
gaben sich als Ableser für 
Heizungszähler aus. Einer der 
beiden Männer begleitete den 
Bewohner in den Keller, um 
den Gaszähler zu überprüfen. 
In dieser Zeit verschaffte sich 
der zweite Täter offenbar Zu-
gang zur Wohnung. Als der 
Bewohner zurückkehrte, stell-
te er den Diebstahl fest. Beide 
Männer sollen etwa Mitte 20 
gewesen sein, kurze dunkle 
Haare und keinen Bart gehabt 
haben. Einer trug dunkle 
Kleidung, der andere einen 
braunen Pullover mit dunkler 
Hose. Die Polizeistation 
Eschborn bittet um Hinweise 
unter der Telefonnummer 
06196-96950.

Viel Rauch im Keller
Schwalbach (sz). Die Feuerwehr ist am Mon-
tag vergangener Woche zu einem Kellerbrand 
in der Frankenstraße ausgerückt. Bewohner 
hatten eine starke Rauchentwicklung gemeldet. 
Vor Ort stellte die Feuerwehr tatsächlich viel 
Rauch fest. Da sich noch Menschen im Gebäu-
de befanden, wurden weitere Einsatzkräfte alar-
miert. Der Brand konnte jedoch schnell ge-
löscht werden, so dass größere Evakuierungen 
nicht notwendig waren. Hinweise auf Brand-
stiftung führten zu Ermittlungen der Polizei, die 
bisher noch keine Ergebnisse veröffentlicht hat.

Glücklich durch die 
Kraft der Gedanken
Bad Soden (sz). Die Evange-
lische Familienbildung Main-
Taunus bietet einen neuen 
Online-Kurs zum Thema 
mentale Stärke an. Unter dem 
Titel „Glücklich durch die 
Kraft der Gedanken“ geht es 
um den Einfluss von Gedan-
ken auf die Lebensqualität. 
Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer lernen, belasten-
de Gedanken zu erkennen 
und zu hinterfragen. Ziel ist 
es, negative Denkmuster zu 
verändern und neue Perspek-
tiven zu entwickeln. Das An-
gebot umfasst fünf Termine 
und startet am Mittwoch, 22. 
April. Die Treffen finden je-
weils von 19.30 Uhr bis 21.30 
Uhr online über Zoom statt. 
Die Teilnahme kostet 100 
Euro. Anmeldungen sind bis 
Mittwoch, 15. April, unter 
evangelische-familienbil-
dung.de im Internet möglich. 

Gottesdienst für Kinder
Schwalbach (sz). Am Sonntag, 19. April, fin-
det um 9.30 Uhr wieder ein begleitender Kin-
der-Wortgottesdienst in der katholischen Kir-
che St. Pankratius statt. „Wir freuen uns auf 
die kleinen und größeren Kinder unserer 
Ortsgemeinde“, heißt es in einer Mitteilung 
der Kirchengemeinde.
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

18. bis 24. April 2026

Im Umgang mit dem liebs-
ten Menschen sind momentan 
Samthandschuhe zu empfehlen! 
Zügel lockern, dann zeigt sich 
Ihr Schatz auch wieder von der 
freundlichsten Seite. 

Sie möchten einfach viel zu viel 
auf einmal auf den Weg bringen: 
Sie müssen die Dinge sauber 
strukturieren, sonst verheddern 
Sie sich total, was böse Konse-
quenzen hätte.

Sie haben von den Plänen eini-
ger Menschen gehört, die nichts 
Gutes im Schilde führen. Glück-
licherweise haben Sie eine Idee, 
wie man gegen ihre hässlichen 
Pläne vorgehen kann.

Versuchen Sie jetzt bloß nicht, 
sich vor Ihren Aufgaben zu drü-
cken. Achten Sie unbedingt ge-
nau auf Ihre Termine, dann wird 
Ihre Zuverlässigkeit auch nach-
haltig belohnt. 

Die Sterne statten Sie in die-
ser Woche mit reichlich Energie 
aus – und deshalb können Sie 
jetzt auch das schaffen, was Ih-
nen bislang viel zu schwierig er-
schien.

Der Stress der vergangenen Wo-
che fällt allmählich von Ihnen 
ab. Atmen Sie noch ein paar Mal 
tief und kräftig durch und genie-
ßen Sie dieses Wochenende ganz 
intensiv. 

Spielen Sie nicht mit falschen 
Karten. Sobald Sie den anderen 
deutlich sagen, was Sie wirklich 
wollen, können Sie davon ausge-
hen, dass man sich Ihnen vorbe-
haltlos anschließen wird. 

Je leichter Sie die Dinge neh-
men, desto einfacher finden Sie 
eine passende Lösung. Unum-
gängliche Veränderungen wer-
den schon sehr bald ihre Vorzüge 
aufweisen.

Sie haben durch Zufall einen 
Glückstreffer gelandet. Außer 
Ihren engsten Angehörigen soll-
ten Sie dies niemanden wissen 
lassen, denn der Erfolg weckt 
stets die Neider. 

Hoffentlich sind Sie weise ge-
nug, um zu erkennen, dass eine 
bestimmte Äußerung nicht ein-
fach kritisch oder böse gemeint, 
sondern letztlich ein verpacktes 
Hilfsangebot war. 

Sorgenkind Nummer 1 sind mo-
mentan Ihre etwas schwachen 
Nerven. Stress und Hektik sind 
jetzt absolutes Gift für Sie. Also 
gönnen Sie sich öfter mal eine 
Pause.

Mit Kompromissen kommen Sie 
weiter und verlieren keine kost-
bare Zeit. Plaudern Sie nicht 
unvorsichtig aus der Schule - es 
gibt manchen ungebetenen Lau-
scher! 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download
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Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

DAS WETTER AM WOCHENENDE

„Linda“ kommt in den Kartoffeleimer
Schwalbach (sz). Auch in diesem Jahr starten 
die Schwalbacher Grünen ihren Kartoffel-
wettbewerb mit dem Pflanztag. Wer mitma-
chen will, kann sich am Samstag, 18. April, 
zwischen 10 und 12 Uhr einen Eimer mit 
Setzkartoffel holen. Der 10-Liter-Eimer ist 
leicht mit nach Hause zu nehmen. Nach eini-
gen Wochen wächst aus der Mutterkartoffel in 
der Erde die Kartoffelpflanze und wird dann 
von der Eigentümerin oder dem Eigentümer 
gepflegt. Im September treffen sich dann alle 
zum Wiegen und Feiern – ganz gleich ob mit 
oder ohne Eimer.
Was 2017 als einmalige Aktion gedacht war, 
hat sich inzwischen zu einer kleinen Tradition 
entwickelt. Bereits zum zehnten Mal veran-
stalten die Schwalbacher Grünen den Wettbe-
werb. Jedes Jahr machen um die 100 Stadt-
gärtnerinnen und -gärtner mit, 2021 waren es 
sogar 150. Damals wurden die Kartoffeln we-

gen des Corona-Lockdowns von den Veran-
staltern zu den Teilnehmern nach Hause ge-
bracht und viele waren froh über die Ab-
wechslung.
In diesem Jahr wird wieder einmal die “Lin-
da” gepflanzt. Die leckere Kartoffelsorte 
wäre 2005 um ein Haar endgültig verschwun-
den, weil der Züchter die Zulassung zurück-
gezogen hatte, um einem Auslaufen des 
Schutzes nach 30 Jahren zuvorzukommen. 
Die Sorte sollte nach Wunsch des Konzerns 
nicht weiter vermehrt und angepflanzt wer-
den, um anderen Sorten Platz zu machen, mit 
denen sich mehr Geld verdienen lässt. Eine 
Initiative von Landwirten hatte jahrelang für 
den Erhalt der Sorte gekämpft und war letzt-
lich erfolgreich. Das Saatgut des Kartoffel-
wettbewerbs stammt vom Biobauern Ellen-
berg, der damals eine der treibenden Kräfte 
für den Erhalt war.

Am Samstag startet auf dem Marktplatz zum zehnten Mal der Schwalbacher Kartoffelwettbewerb. 
Wer will, kann sich eine Kartoffel im Pflanz-Eimer abholen. � Archivfoto: B90/Die Grünen

17. Open Air findet Ende Juli statt
Schwalbach (sz). Das Schwalbacher Rock-
Open-Air findet am Samstag, 25. Juli, statt. Es 
ist die 17. Auflage des Festivals. Auf der Bühne 
stehen mehrere Bands, darunter „Mallet“ aus 
Wiesbaden, „Captain Cody“, „Heavy Dudes“ 
und „Eddy Zinn & The Infinites“. Das musikali-

sche Programm reicht nach Angaben des Rock-
Clubs von Classic Rock über Hard Rock bis zu 
Alternative Rock. Für die Bewirtung sorgen ört-
liche Vereine. Zudem werden wieder T-Shirts 
zum Festival angeboten. Weitere Informationen 
gibt es unter rockschwalbach.de im Internet.

Frühlingsflohmarkt im Tierheim
Schwalbach/Nied (sz). Der Tierschutzverein 
Schwalbach und Frankfurt-West lädt zu ei-
nem Frühlingsflohmarkt ein. Die Veranstal-
tung findet am Sonntag, 26. April, von 11 bis 
17 Uhr auf dem Gelände des Tierheims Nied 
unter der Schwanheimer Brücke statt.
Das Tierheim bietet selbst einen großen Stand 
an. Besucherinnen und Besucher finden dort 
Trödel, Haushaltsgegenstände und Bücher. 
Zudem informiert der Verein über seine Ar-
beit. Für Essen und Getränke ist gesorgt. An-
geboten werden Kaffee, Kuchen und herzhaf-
te Speisen. Kuchenspenden sind willkommen. 
Der Erlös kommt den Tieren zugute. Auch 

private Anbieter können teilnehmen. Die 
Standgebühr beträgt 5 Euro sowie ein selbst 
gebackener Kuchen. Tische und weitere Aus-
stattung müssen mitgebracht werden. Nicht 
erlaubt zum Verkauf sind Waffen, Kriegs-
spielzeug und Waren aus Tierfellen.
Anmeldungen sind beim Tierheim Nied mög-
lich, entweder per E-Mail an info@tierheim-
nied.de oder telefonisch unter der Nummer  
069-399111 täglich von 12 bis 14 Uhr.
Wegen Bauarbeiten gibt es vor Ort kaum 
Parkplätze. Der Verein empfiehlt die Anreise 
mit dem Fahrrad oder öffentlichen Verkehrs-
mitteln.

Mainova berät an ihrem 
Infomobil
Schwalbach (sz). Der Energieversorger Mai-
nova kommt mit seinem Informationsmobil 
wieder nach Schwalbach. Am Montag, 20. 
April, steht das sogenannte „Main Info Mo-
bil“ von 10 Uhr bis 12.30 Uhr auf dem Markt-
platz. Dort können sich Kundinnen und Kun-
den sowie Interessierte persönlich beraten 
lassen. Ansprechpartner ist Servicemitarbei-
ter Jochem Häußner. Die Mainova informiert 
unter anderem zu Energiethemen, Tarifen und 
Rechnungen.

Schreibworkshop
Schwalbach (sz). Einen Schreibworkshop 
veranstaltet die Sulzbacher Autorin Katharina 
Spengler am 25. und 26. April in Schwalbach, 
jeweils von 10 bis 13 Uhr. Anmeldungen 
nimmt sie per E-Mail an mail@katharinas-
pengler.de entgegen.

Unbekannte Einbrecher
Schwalbach (sz). Unbekannte sind zwi-
schen Mittwoch und Freitag vergangener 
Woche in ein Wohnhaus in der Sachsenhau-
sener Straße eingebrochen. Die Täter öffne-
ten gewaltsam ein Fenster und gelangten so 
in das Gebäude. Ob sie etwas entwendeten, 
ist noch unklar. Im Tatzeitraum wurden 
zwei Männer im Alter zwischen 20 und 40 
Jahren in der Straße beobachtet. Ob sie mit 
der Tat in Zusammenhang stehen, ermittelt 
die Polizei. Hinweise nimmt die Station 
Eschborn unter der Telefonnummer 06196-
96950 entgegen.
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Unabhängig werden und Energiekosten senken – 
mit Photovoltaik und Wärmepumpe!

– ANZEIGE –

Clever und zukunftssicher – MVV Wärmepumpen und Photovoltaikanlagen inkl. intelligentem Energiema-
nagementsystem bis 31.5.2026 mit attraktivem Rabatt Foto: MVV Energie AG

Die Energiepreise steigen – insbesondere 
für Öl und Gas – und belasten viele Haus-
halte. MVV bringt die Energie der Zukunft 
in den Taunus und das Rhein-Main-Gebiet: 
Die Energiewende beginnt bei Ihnen zu Hau-
se – und die MVV Energie AG, ein führendes 
Energieunternehmen mit über 150 Jahren 
Branchenerfahrung, unterstützt Sie dabei mit 
ihrem Standort in Schwalbach. 

Exklusiver Rabatt bis zum 31. Mai
Im Rahmen des Maimarkts, einer der größ-
ten regionalen Verbrauchermessen Deutsch-
lands, erhalten Sie im April und Mai exklusive 
Rabatte auf Photovoltaik-Anlagen und Wär-
mepumpen – entweder auf dem Maimarkt 
oder auch bequem hier in der Region über 
unseren Standort Schwalbach. Das Beson-
dere an den MVV Lösungen: Das smarte MVV 
Energiemanagementsystem! Es vernetzt die 
eingesetzten Komponenten und optimiert 

damit Ihren Energieverbrauch – ganz einfach. 
Auf Wunsch profitieren Sie auch von einem 
dynamischen Stromtarif. So sparen Sie gleich 
doppelt: bei den Energiekosten und dank at-
traktiver Rabatte – und machen sich unab-
hängig von steigenden Energiepreisen.

Vor Ort erleben, beraten lassen, profitieren
Die MVV Experten beraten Sie umfassend zu 
innovativen Lösungen rund um Wärme, Pho-
tovoltaik und intelligentes Energiemanage-
ment. Lassen Sie sich vor Ort entweder im 
modernen Ausstellungsraum in Schwalbach 
(Katharina-Paulus-Str. 6b) beraten, vereinba-
ren Sie einen Termin bei Ihnen zuhause oder 
besuchen Sie MVV auf dem Mannheimer Mai-
markt in Halle 35 – spannende Highlights für 
die ganze Familie inklusive!

Jetzt informieren: 
www.mvv.de/rabatt • Tel.: 06196-7859903

Die regionalen Experten 
für intelligenten Sonnenschutz

Kelkheim (kez) – Die Kraft der Sonne ist in 
diesen Tagen wieder zunehmend spürbar. 
Aber es ist nicht nur die Jahreszeit, die den 
Sonnenschutz immer wichtiger macht. „Das 
Thema Beschattung gewinnt an Bedeutung“, 
sagt Daniel Wernig von der Firma PV Son-
nen- und Wetterschutz GmbH, die in Kelk-
heim ansässig ist und ihre Dienste nicht nur 
vor Ort, sondern auch im Rhein-Main-Gebiet 
anbietet – sei es in Bad Homburg, Wiesbaden, 
Frankfurt oder in  Hofheim.
Die Profis von PV Sonnenschutz wissen, wo-
von sie reden. „Wir beschatten alles, was vor 
dem Fenster ist und was hinter dem Fenster 
ist“, so Wernig. Die Rede ist vom innenliegen-
den Sonnenschutz – dazu gehören Rollos, Ja-
lousien, Plisses oder Verdunkelungsanlagen – 
und vom außenliegenden Sonnenschutz – dazu 
gehören Rollladen, Markisen sowie Außenja-
lousien und Raffstores.
Doch damit nicht genug. Auch der Sonnen-
schutz für Balkon und Terrasse spielt eine 
zunehmende Rolle – vor allem mit Markisen, 
Terrassendächern, Sonnenschirmen und 
Sonnensegeln. Dazu kommen weitere Seg-
mente wie der Insektenschutz und digitale 
Steuerungssysteme. Das Portfolio von PV 
Sonnenschutz ist beachtlich. Die Stärke der 
Firma: Sie bietet ihren Kundinnen und Kun-
den Service aus einer Hand. Sie berät, sie 
bestellt im Auftrag der Kunden – Hauptliefe-
rant ist der in Würzburg ansässige Hersteller 
Warema –, sie liefert aus, sie montiert, sie 
wartet, sie repariert. Mit anderen Worten: PV 

Sonnenschutz macht (fast) alles – ob es die 
einfache Reparatur des gerissenen Rollla-
dengurts ist oder die kompliziertere Installa-
tion eines technisch aufwendigen Lamellen-
dachs, eines High-End-Produkts als Teil ei-
nes Smart Homes. Die technische Entwick-
lung geht immer weiter, auch wenn die 
klassische und zeitlose Markise nach wie vor 
eine große Rolle spielt. Zusammen mit den 
drehbaren Raffstores – das sind außen ange-
brachte,  hochziehbare Sonnenschutzsyste-
me mit horizontalen Lamellen – wird sie am 
häufigsten nachgefragt.
Zu den Kunden gehören nicht nur Privathaus-
halte, sondern auch Büros, Schulen oder Kin-
dergarten; auch auf Spielplätzen ist ein guter 
Sonnenschutz, etwa durch ein Sonnensegel, ein 
Thema. Für die hohe Qualität in den unter-
schiedlichen Bereichen sorgen zwölf angestell-
te Monteure, drei davon haben den Meisterbrief 
im Rollladen- und Jalousienbau erworben.
„Neben der Beschattung spielt der haushälteri-
sche Umgang mit Energie eine wachsende 
Rolle“, erläutert Wernig. „Es geht also auch 
darum, im Winter die Wärme im Haus zu hal-
ten und das beispielsweise durch entsprechen-
de Sonnenschutzprodukte wie Raffstore zu 
gewährleisten.“ Dies lässt sich im Smart Home 
über eine App steuern. „Der haushälterische 

Umgang mit Energie muss noch mehr ins Be-
wusstsein kommen“, sagt Wernig. „Es geht 
nicht nur um die Photovoltaikanlage auf dem 
Dach. Da ist noch viel mehr möglich. Wir kön-
nen unsere Kunden entsprechend beraten und 
ausstatten.“ Nachgefragt wird zudem auch ein 
Allwetterschutz, der ganzjährig wichtig ist.
Das Kürzel PV steht übrigens für „Peter Vie-
weg“, einer alteingesessenen Firma in Hornau 
in Sachen Sonnen- und Wetterschutz. Vor 15 
Jahren wurde Peter Viewegs Firma von And-
reas Kreiling übernommen. Die Ansiedlung 
im Kelkheimer Gewerbegebiet der Margare-
te-von-Wrangell-Str. 5–7 und der Ausbau des 
Unternehmens folgten. Kreiling ist geschäfts-
führender Gesellschafter, Prokuristen sind 
Tanja Kreiling und Daniel Wernig.
Bei einem Tag der offenen Tür am Samstag, 
25. April, können sich alle Interessierten über 
die normalen Öffnungszeiten hinaus ein Bild 
von den attraktiven Angeboten des regionalen 
Fachhändlers machen. Geboten wird vor Ort 
auch eine köstliche Verpflegung.

Mehr Infos: pv-sonnenschutz.de

Platz nehmen unter dem Lamellendach: PV- 
Sonnenschutz-Geschäftsführer Andreas Krei-
ling, Tanja Kreiling (Prokuristin) und Daniel 
Wernig (Prokurist).� Foto: PV Sonnenschutz

Anzeige

Da passt noch ein Beutelchen drauf...

Fast schon kunstvoll türmten sich die roten Hundekot-Beutel an diesem Abfalleimer am Weg 
zum Viergötterstein. Am Sonntag waren dort, aber auch am Mittelweg gleich mehrere der Be-
hälter hoffnungslos überfüllt, was kein schöner Anblick für die vielen Spaziergänger entlang 
des viel genutzten Wegs war. Warum die Behälter nicht wie üblich rechtzeitig geleert worden 
sind, ist unklar. Mittlerweile hat der Bauhof alles ordnungsgemäß entsorgt.� MS/Foto: te

Zum Artikel „Eine Verpflichtung des Erinnerns“ in der Ausgabe vom 20. März erreichte die 
Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe geben ausschließlich die Meinung ihrer Ver-
fasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröf-
fentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollständigen Adresse und einer Rück-
ruf-Telefonnummer (beides nicht zur Veröffentlichung) an redaktion-sz@hochtaunus.de :

„Belehrungen sind nicht angebracht“

Wenn ich die Aussage von Herrn Ortner richtig 
verstehe, sollen insbesondere diejenigen zur Er-
innerung an jene Epoche verpflichtet werden, 
die sie gar nicht selbst erlebt haben. Das dürfte 
nicht ganz einfach werden. Ich zum Beispiel, 
kann mich noch nicht einmal an den Tag meiner 
Geburt erinnern. Nun, vielleicht ist das auch von 
Natur aus in „weiser Voraussicht“ so gewollt, da-
mit der anfängliche Geburtsschrei der anschlie-
ßenden anlächelnden zukunftsweisenden Le-
bensfreude nicht im Wege steht. Für alle Zeiten, 
die noch länger zurückliegen, dürfte das „Erin-
nerungsvermögen“ allerdings noch weit mehr 
strapaziert werden. An die wenigen noch unter 
uns weilenden Menschen hingegen, welche die-
se hier erwähnte Zeit noch tatsächlich im Ge-
dächtnis leidvoll in sich tragen, braucht man si-
cherlich nicht an ihr Erinnerungsvermögen zu 
appellieren. Wer aber uns Nachkriegsgeneratio-
nen eben an all das Vergangene, Geschichts-
trächtige aufmerksam machen will, möge uns 
über den allgemeinen Schulunterricht hinweg an 
entsprechende Quellen (Fachliteratur, etc.) ver-

weisen, in welchen wir uns rein sachlich infor-
mieren können, um uns auch ohne zusätzliche 
Moralpredigten eine eigene Meinung bilden zu 
können. Dementsprechende geradezu diktato-
risch empfundene Belehrungen (wenn wie hier 
von „Verpflichtung“ die Rede ist), zudem noch 
aufgrund eigennütziger Zwecke (wie hier Buch-
werbung), sind gerade für diesen wichtigen Po-
lit- und Gesellschaftszweig unter unsachgemä-
ßer irritierender Wortwahl (Erinnerung) nicht 
angebracht. Herr Ortner sollte sich noch mal die 
von Martin Walser gehaltene „Paulskirchenre-
de“ von 1998 zu Gemüte führen. Dann erfährt er, 
dass auch in sogenannten „gehobenen Kreisen“ 
die Stimme der Bevormundung längst in die 
Stimmung der Trotzreaktion umgeschlagen ist. 
Leider fehlt es – wie es scheint – den Verantwort-
lichen aller Bereiche, einschließlich Teilen der 
Bevölkerung, an der nötigen Intuition, diese 
Stimmung wahrzunehmen, sie an der Wurzel zu 
packen und sie durch ein neues zukunftsträchti-
ges Pflänzchen auf eben solchem fruchtbaren 
Boden zu ersetzen. 

� Herbert Ochs, Schwalbach

Leserbrief

Arbeitskreis fährt nach Lothringen
Schwalbach (sz). Der Arbeitskreis Städte-
partnerschaft Avrillé organisiert eine Tages-
fahrt nach Metz, der historischen Hauptstadt 
von Lothringen. Die Fahrt findet am Samstag, 
19. September, statt. Die Abfahrt in Schwal-
bach ist um 7 Uhr vorgesehen. Die Rückkehr 
ist für 20 Uhr geplant.
In Metz steht zunächst eine zweistündige 
Stadtführung auf dem Programm. Dabei wer-
den unter anderem die Kathedrale Saint-
Étienne, der Place de la Comédie und das 
Viertel der alten Zitadelle besucht. Die Kathe-
drale zählt mit rund 6.500 Quadratmetern 
Glasfläche zu den lichtreichsten Kirchen Eu-

ropas. Auch Werke von Marc Chagall sind 
dort zu sehen.
Im Anschluss haben die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer etwa vier Stunden Zeit zur freien 
Verfügung. Diese kann für ein Mittagessen 
oder für Besuche im Centre Pompidou-Metz 
oder am Bahnhof genutzt werden. Die Rück-
fahrt ist für 17 Uhr geplant.
Der Preis für die Fahrt beträgt 40 Euro pro 
Person und umfasst Busfahrt und Führung. 
Weitere Kosten sind nicht enthalten. Anmel-
deschluss ist am Freitag, 31. Juli. Weitere In-
formationen gibt es in der Geschäftsstelle der 
Kulturkreis GmbH im Rathaus.

Metz beeindruckt durch zahlreiche historische Gebäude, eine malerische Altstadt und 
zahlreiche Museen.� Foto: Kulturkreis GmbH
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PIETÄTEN✝

Bestattungshaus Grieger
n  Abholung Tag und Nacht    
n  Erledigung aller Formalitäten  
n  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
n  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

WIR GEDENKEN✝

 

 

Anton Bayer  
 

* 25.05.1931        † 06.03.2026 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 24.04.2026, um 11.00 Uhr            
auf dem Waldfriedhof in Schwalbach im Taunus statt. 

 

Petra Dick 
Moritz, Theresa und Mirja Dick 
im Namen aller Familienangehörigen 

In Liebe und Dankbarkeit                                        

Was man tief in seinem Herzen besitzt, 
kann man nicht durch den Tod verlieren. 
                                            Joh. W. von Goethe 
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Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, E-Mail: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: E-Mail friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de
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Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de

 

���� �������� ������������� ����������������
� � � ��������������� ��������������
� � � ������������ ����������������
��� ������� ������������ ������������������������
��� ������� ������������� ����������
���� ������� ������������� ���������������
� � � ��������������� ��������������������������������������������
��� ������� ������������� ����������
���� ������� ������������� ����������������
� � � ��������������� �������������������������������������
���� ������� �������������� ����������������
� � ��������������� ������������������������������������
� � ������������ ���������������������������������������

                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

��� ������� ���������� ��������������
� � ���������� �������������������������
��� ������� ���������� ������������������
��� ������� ���������� ������������������������������� � �
���� ������� ����������� �����������������������
� � ���������� �����������������������
�
� � �

�����������������������������������������������������������������������
��������������������������������������������������������������

�

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

�
���� ������� ���������� ��������������������������
� � ���������� ������������
���� ������� ����������� �����������������������������������
� � � ������������������������������������������
�
������������������������������������������������������ ����������������������

Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 
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Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

So.		19.04.															10:00	Uhr	 Gottesdienst	der	EFG
Di.		21.04. 19:30	Uhr	 Bibellesen	im	Atrium

�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3, statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

So 19.04. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Christina Seekamp (mit Abendmahl)

www.efg-schwalbach.de

Termine der 
Evangelisch-Freikirchlich
16/2026

Erscheinungstag: Mittwoch, 15.04.2026

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:
(keine)

Fr. 17.04 19.00 Frauensachenbasar in der 
Friedenskirchen-Gemeinde
Second Hand Frühlings- 
und Sommermode 

So. 19.04. 10.00 Gottesdienst mit Jürgen Karl

           KATH. PFARREI HEILIG GEIST AM TAUNUS
ALTENHAIN – BAD  – E  – N  

Tel.: 06196 77450 0
       

Schwalbacher Zeitung 

 
So 19.04.    09:30 Uhr St. Pankratius Messe
Mi 22.04. 18:00 Uhr St. Martin Messe
Do 23.04.    09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe  
Seniorenrunde letzter Dienstag im Monat, 14:30 Uhr, Gemeindehaus St. Martin
Sonntagskaffee jeden Sonntag nach der Messe, Gemeindesaal
Seniorentreff Mittwoch, 22.04.2026, 15 Uhr, Gemeindehaus
Offener Treff Donnerstag, 23.04.2026, 15 – 17 Uhr, Gemeindesaal

KW 17/2026 
So 26.04.    09:30 Uhr St. Pankratius Erstkommunionfeier
Mi 29.04. 18:00 Uhr St. Martin Wortgottesdienst
Do 30.04.    09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst
Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe 
Seniorenrunde letzter Dienstag im Monat, 14:30 Uhr, Gemeindehaus St. Martin
Sonntagskaffee jeden Sonntag nach der Messe, Gemeindesaal

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 16/2026

Erscheinungstag: Donnerstag, 16. April 2026

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)

16.-17.4.  8.30-11.30 Uhr    Bethel Kleidersammlung
So. 19.04. 10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Sigrid Gentz)
Mo. 20.04. 10.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 0-18 Monate

16.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 2-8 Jahre
Di. 21.04. 16.00 Uhr Konfizeit (Pfarrer Sam Lee)

19.00 Uhr Proben Ev. Chor Schwalbach
Mi. 22.04. 15.15 Uhr Senioren-Singkreis (Gretha Park)
Do. 23.04. 15.00 Uhr Ökumenische Seniorenrunde

Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell
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ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

„Wir sollten immer daran denken,
 daß es auch noch etwas anderes auf der Welt gibt als die Gewöhnlichkeit.“ 

- Thomas Bernhard 

Wir haben einen wunderbaren Menschen verloren.

Herbert Mai
05.09.1947 – 02.04.2026

Du hast unser Leben mit Deiner Lebensfreude, Deiner Güte und Deiner unerschütterlichen 
Stärke bereichert. Mit Deiner Liebe, Deinem Mut und Deiner Zuversicht hast Du uns 

geprägt und wirst in allem, was wir sind, weiterleben.

Du fehlst uns unendlich.

In ewiger Liebe und Dankbarkeit 
Christiane Augsburger 

Oliver, Ikbal und Lara Mira Mai
Marion Mai 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 28. April 2026 um 12.00  
in der evangelischen Friedenskirche, Bahnstraße 13, Schwalbach am Taunus statt.

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Kondolenzadresse: Christiane Augsburger, Ringstraße 6, 65824 Schwalbach am Taunus

WIR GEDENKEN✝

Erste Ergebnisse der Klima-Umfragen
Schwalbach (sz). Die Online-Umfragen an 
die Schwalbacher Bürgerinnen und Bürger 
sowie an Unternehmen zum Thema Klima-
schutz sind beendet. Bis zum 31. März konn-
ten Interessierte daran teilnehmen. An der 
Umfrage für die Öffentlichkeit nahmen insge-
samt 162 Personen teil. Für die Umfrage an 
Unternehmen gingen 13 Rückmeldungen ein. 
Die Umfragen sind Teil des Klimaschutzkon-
zepts, das die Stadt derzeit erstellt. Ziel des 
Konzepts ist es, Maßnahmen zu entwickeln, 
die dabei helfen, die Stadt bis zum Jahr 2045 
treibhausgasneutral zu machen. 
Im Rahmen der Öffentlichkeitsumfrage ga-
ben mehr als drei Viertel der Teilnehmenden 
an, dass Klimaschutz für sie wichtig oder sehr 
wichtig sei. Schwalbacherinnen und Schwal-
bacher sind dabei in vielen verschiedenen Be-
reichen des Klimaschutzes aktiv. Besonders 
häufig wird Strom- und Heizenergie gespart: 
120 Teilnehmer gaben dies an. Des Weiteren 
nutzen viele in ihrem Alltag den öffentlichen 
Nahverkehr, das Fahrrad oder gehen zu Fuß; 
107 Teilnehmende meldeten dies zurück. Das 
Schwalbacher Fußwegenetz wurde überwie-
gend positiv bewertet. Für 64 Prozent der 
Antwortenden ist es zufriedenstellend oder 
sogar sehr zufriedenstellend. 
Auf besonderes Interesse für künftige Maß-
nahmen stieß unter anderem die E-Mobilität. 
So gaben 70 Teilnehmer an, dass sie in Zu-
kunft gerne ein E-Auto nutzen würden. Bei 
der Schwalbacher Lade-Infrastruktur scheint 
aber Ausbaupotenzial gesehen zu werden: 
Nur acht Prozent schätzten diese als zufrie-
denstellend oder sehr zufriedenstellend ein. 
Zudem erklärten 65 Teilnehmende, dass sie in 
Zukunft gerne häufiger mit dem öffentlichen 
Nahverkehr, dem Fahrrad oder zu Fuß unter-
wegs sein würden. Allerdings wird die Zuver-
lässigkeit der Bahnen und Busse mit einem 

eher kritischen Blick gesehen: 97 bewerteten 
die Zuverlässigkeit als nicht oder überhaupt 
nicht zufriedenstellend. 
Grundsätzlich scheint der Ausbau der Infra-
struktur durch die Stadt einen wichtigen He-
bel darzustellen, um mehr Klimaschutz zu 
ermöglichen. Hier könnte es zum Beispiel um 
den Ausbau der Lade-Infrastruktur oder des 
Fahrradwegenetzes gehen. Mit 124 Teilneh-
menden gaben mehr als drei Viertel an, dass 
ihnen ein Ausbau der relevanten Infrastruktur 
dabei helfen würde, weitere Maßnahmen in 
ihrem Alltag umzusetzen. 

Informationen zu Fördermitteln
Im Rahmen der Unternehmensumfrage er-
klärte die Mehrheit, in den vergangenen zehn 
Jahren mindestens eine Maßnahme zum Kli-
maschutz umgesetzt zu haben. Eine wichtige 
Rolle spielte hier der Einsatz energieeffizien-
ter Geräte und Maschinen. Zudem konnten 
die Unternehmen angeben, welche Formen 
der Unterstützung ihnen bei der weiteren Um-
setzung von Klimaschutz helfen würden. Un-
ter den vorgeschlagenen Möglichkeiten, zum 
Beispiel Vernetzung mit anderen Betrieben 
oder persönliche Beratung, wurden übersicht-
liche Informationen zu Fördermitteln als be-
sonders hilfreich bewertet. 
Eine detaillierte Aufbereitung der Umfrageer-
gebnisse soll zeitnah auf der Webseite der 
Stadt veröffentlicht werden. Die Ergebnisse 
beider Umfragen werden nun für die weitere 
Erarbeitung von Maßnahmen für das Klima-
schutzkonzept genutzt. 
Bei Fragen zu den Umfragen oder zum Kli-
maschutzkonzept können sich Interessierte an 
die städtische Klimaschutzbeauftragte Julia 
Schmidt telefonisch unter der Nummer  
06196/804-251 oder per E-Mail an julia.
schmidt@schwalbach.de wenden. 

Von Batterien und Balkonkraftwerken
Schwalbach (sz). Der Arbeitskreis Smart-
Energy hat am vergangenen Freitag den Eh-
renamts-Punkt auf dem Wochenmarkt ge-
nutzt, um über nachhaltige Energielösungen 
zu informieren. Dabei standen Themen wie 
Balkonkraftwerke, Batteriespeicher und Wär-
mepumpen im Mittelpunkt.
Nach Angaben der Organisatoren stieß das 
Angebot auf großes Interesse. Rund 20 Ter-
mine für ehrenamtliche Beratungen wurden 
vereinbart. Bürgermeister Alexander Immisch 
sagte: „Ich freue mich über das Engagement. 
Sie klären niedrigschwellig, professionell und 
auf Augenhöhe über das Thema nachhaltige 

Energien auf und sorgen so für eine Strom- 
und Wärmeproduktion mit dem Label made 
in Schwalbach.“ Wer sich beraten lassen 
möchte, kann sich per E-Mail an smart-ener-
gy-schwalbach@gmx.de. wenden.

Vortrag über Datenschutz
Zudem lädt der Arbeitskreis für Dienstag, 28. 
April, von 19 bis 21 Uhr zu einem Vortrag in 
den Raum 7+8 ins Bürgerhaus ein. Thema ist 
„Datenschutz und mehr Unabhängigkeit von 
großen Softwareanbietern“. Referent ist Axel 
Stolzenwaldt vom Chaos Computer Club 
Frankfurt.

Jörn Broda (4. v. l.), Thomas Kildau (4. v. r.), Ralf Steinbach (3. v. r.), Jürgen Bayer (2. v.r.) und 
Edmund Martin (rechts) bilden den Arbeitskreis Smart-Energy. Unterstützt wurden sie von 
Florian Bienias, dem Kommunalmanager der Syna GmbH (5. v. l.) und Engagement-Lotsin 
Christina Broda (6. v. l.). Bürgermeister Alexander Immisch (5. v. r.) würdigte das Engagement. 
Zahlreiche Passanten besuchten am Freitag den Ehrenamts-Punkt. � Foto: Stadt Schwalbach

Mini-Hanami am Rande der Limesstadt

Alle Jahre wieder ist es eine Augenweide, wenn die Zierkirschen auf dem Weg vom Europapark 
zum Rutschenspielplatz aufblühen. Zurzeit ist es wieder soweit und die Bäume entfalten ihre 
ganze rosafarbene Pracht. Da möchte man beinahe „Hanami“ feiern, das japanische 
Kirschblütenfest. Doch der Anblick ist vergänglich. Schon in wenigen Tagen werden die Blüten 
herunterfallen und sich wie rosa Schnee auf den Weg  legen. Und dann muss die Kehrmaschine 
anrücken, um die Reste der Blütenpracht zusammenkehren.  � MS/Foto: te

Unbekannte entfernen Schilder
Schwalbach (sz). Unbekannte haben gleich  
mehrere Hinweisschilder mit der Aufschrift 
„Stadt gegen Rassismus“ gestohlen. Die Ta-
feln waren an Ortseingängen angebracht. Die 
Stadt hat Anzeige erstattet.
Die Zusatzschilder gehören seit 2020 zu den 
Willkommenstafeln. Bürgermeister Alexan-
der Immisch sagt: „Die überwiegende Mehr-
heit der Schwalbacherinnen und Schwalba-
cher steht für Offenheit und Toleranz im Um-
gang miteinander ein. Vandalismus gegen 

Zeichen der Vielfalt trifft unsere Gemein-
schaft – und er wird nicht akzeptiert.“
Die Stadt verfolgt ein Integrationskonzept, 
das das Zusammenleben verschiedener Be-
völkerungsgruppen stärken soll. Die Schilder 
sollen dieses Ziel im Alltag sichtbar machen. 
Nach Angaben der Stadt werden die gestoh-
lenen Tafeln zeitnah ersetzt. Sachdienliche 
Hinweise nimmt die Polizeistation in 
Eschborn unter der Telefonnummer 06196-
96950 entgegen.



– Kalenderwoche 16 Freitag, 17. April 2026SCHWALBACHER ZEITUNGSeite 8

A
AUGENOPTIK

Optik Knauer e.K.
Brillen und Kontaktlinsen
Bad Soden, Clausstraße 25  
  Tel. 0176/22051453
 www. optik-knauer.de

AUTOGUTACHTEN

Ing.-Büro Wünscher
Geprüfte Kfz.-Sachverständige 
Schaden-Gutachten,  
Unfall-Rekonstruktion 
Adolf-Damaschke-Straße 19 Tel. 1605 
 Mobil 0177 / 2 14 84 96

AUTOHÄUSER

Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler
Mazda-Service 
Neu und Gebrauchtwagen Tel. 3001 
 Fax 06196 / 88 17 42 0 
 www.autohaus-schwalbach.de

Autohaus Ziplinski GmbH 
Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosseriearbeiten, 
Lack- und Glasschäden  
Hardtbergstraße 37a Tel. 1054 
 Renaultziplinski@aol.com

KFZ-Technik Autohaus Schulz 
Die Markenwerkstatt auch für Ihr Auto!  
65824 Schwalbach, 
Sulzbacher Straße 43 Tel. 8 52 70

Sulzbacher Straße 43 Tel. 8 52 70
AUTO-UNFALLHILFE

Eggenweiler GmbH 
Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, 
Klimaanlage-Füllstation, Mietwagen 
Am Flachsacker 1 Tel. 3121
 info@eggenweiler.de 
 www.eggenweiler.de

B
BUCHHALTUNG

Klewe Verwaltung und Beratung 
Finanz- und Lohnbuchhaltung, Datenerfassung, 
Büro-Organisation Tel. 06196 / 50 36 40 
 Fax  50 36 42 
 www.klewe.com

C
COMPUTER

Complete GmbH
Beratung, PC-Installation, Virenbeseitigung, 
IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für Senioren
 Tel. 069 / 34 81 24 45 
 info@complete-gmbh.com 
 www.complete-gmbh.com

D
DACHDECKER

FS Bedachungen GmbH 
Dachdeckerarbeiten aller Art  
Altkönigstraße 1a  Tel. 06196 / 52 48 933 
  dachbau-schrader@t-online.de

E
ELEKTRO 

INSTALL ATIONEN

Elektro-Albat 
Planung und Elektroanlagenbau, Kunden-
dienst und Elektrogeräte, Kabelfernsehen, 
Satellitenanlagen - Bahnstraße 8 Tel. 8 51 02

Elektro-Kollmann 

Anlagenbau, Reparaturen, Antennenbau, 
Elektrogeräte Tel. 13 74

Karsten Schmiegel Elektrotechnik 

EIB-Bussysteme, Antennenbau,  
Elektroreparaturen, 24h-Service
 Tel. 88 82 27

ENERGIEBER ATUNG

eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieausweise, 
Baubegleitung, Schimmelanalyse
 Tel. 06196 / 5 24 12 15 
 Fax 06196 / 5 24 12 13 
 info@eta-plus.de 
 www.eta-plus.de

ESSEN AUF R ÄDERN

Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz -
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
 Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
 Fax 05971 / 80 20 80 55

Möchten Sie eine Anzeige  
schalten?

Unser Medienberater unterstützt 
Sie gerne dabei:

Rolf Hörner,  
Tel. 06171 6288-14,  

r.hoerner@hochtaunusverlag.de

F

FERNSEHSERVICE

Multi-Media Hilb

Fernsehservice, Beratung u. Reparaturen
 Servicenummer 0172 / 149 2243 
 Multi-media-hilb@t-online.de

FUSSPFLEGE

Dolores Lopez

Mobile Fußpflege 
 Tel. 0151 / 56 3375 55 
 oder 069 / 58 20 86

30 Jahre Silkes Fußpflege

ERGOTHERAPIE PRAXIS RESPIRA
Frankfurter Straße 92, 65760 Eschborn
Jederzeit Hausbesuche möglich!
 Tel. 0173 / 4 30 21 12

G
GARTEN- &  

L ANDSCHAFTSBAU

Cheikhi Gartenservice  

Gartenpflege, Baumfällungen,  Pflaster- und 
Zaunarbeiten, Winterdienst, Gartengestaltung 
 Tel. 06196 / 5 24 11 75  
 Mobil 0178 / 44 35 605 
 cheikhi@hotmail.de

Gartenbau Uwe Scherer  

Gartenpflege, Planung, Neuanlage, Pflasterar-
beiten Tel. 06196 / 53 31 04  
 info@gartenbauscherer.com

GL ASEREIEN

Glaserei Schneider & Gleiser GbR
Verglasungen, Fenster, Rollläden,  
Duschkabinen, Spiegel nach Maß
Gartenstraße 19  Tel. 06196 / 8 67 98  
 Fax 8 19 35
 info@glaserei-sg.de

I
IMMOBILIEN

Adler Immobilien
Verkauf, Vermietung, Bewertung 
Messer-Platz 1,  
65812 Bad Soden Tel. 06196 / 560 960  
 www.adler-immobilien.de
CAMIKO Immobilien u. Hausverwaltungen
65936 Frankfurt a. M.
Sossenheimer Riedstraße 16b
Termine nach Vereinbarung
 Tel. 0151 / 41 62 61 21 
  info@camiko-immo.de

Schwalbacher Zeitung
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort
 Tel. 06196 / 4 3778 
  Fax 06196 / 4 3730 
 www.csimakler.de

EVERNEST GmbH / Olga Maier
Premium-Immobilienmaklerin aus Schwalbach. 
Professionelle, kostenlose Bewertung und Ver-
kauf.  Modern, persönlich, zuverlässig, schnell  
 Tel. 0179 / 54 69 667 
 Olga.Maier@evernest.com 
 www.evernest.com

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Hauptstraße 22,  65843 Sulzbach 
 Tel. 06196 / 76 77 49 
 info@guk-immo.de 
 www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre Immobilie
 Tel. 069 / 78 80 01 20 
 Fax 069 / 34 05 89 43 
 h.j.langer@t-online.de 
 www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD - Vermietung - Verkauf - Verwaltung
 Tel. 069 / 3 14 02 60 
 www.kuhfuss.de

INSTALL ATIONEN/ 
ISOLIERUNG

Kai-Uwe Abel 
Meisterbetrieb - Heizungs-,  
Gas- und Wasserinstallationen,  
Solar- und Wasseraufbereitungsanlagen, 
Wartung und Kundendienst 
 Tel. 06196 / 56 81 18  
 Fax 56 81 01 
 uweabel@aol.com

Anton Benedick
Meisterbetrieb - Heizung-, Sanitär-, Gas- und 
Wasserinstallation, Kundendienst, Wartung, 
Notdienst  Tel. 06196 / 8 28 55  
 Fax 8 45 64 
 www.benedick.de

bht Bäder & Haustechnik GmbH

Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und Bäder 
komplett  Tel. 06196 / 56 86 31  
 Fax 56 86 30 
 www.bht-eschborn.de

Freund GmbH

Heizung, Sanitär, Spenglerei, Dachrinnenser-
vice - Schwalbach, Am Brater 1 
 Tel. 06196 / 7 66 60 10 
 Fax 06196 / 7 66 60 19

Ott-Haustechnik

Meisterbetrieb - Heizung, Solar, Sanitär, 
komplette Bäder, Spenglerei, Kundendienst, 
Notdienst, Wartung  Tel. 06196 / 8 51 55 
 Fax 06196 / 8 67 18 
 ott.haustechnik@t-online.de

K
K ANALREINIGUNG

Kanal Fay

Rohrreinigungs-Service GmbH, 24-Stunden- 
Service, Kanalsanierung, Gruben- und Fettab-
scheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach
 Tel. 06196 / 8 89 70

KOSMETIK- &  
NAGELSTUDIOS

Silkes Kosmetikstübchen

und medizinische Fußpflege 
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach 
 Tel. 0173 / 4 30 21 12

M
MALER & TAPEZIERER

Malermeister Thomas Scheel

Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreative 
Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbeiten, 
Fußbodenbeläge, Gerüstbau
 Tel. 06196 / 2 02 43 38 
 Mobil 0177 / 3 11 77 02

MARKISEN

Markisen-Ostern

Friedrich-Stoltze-Straße 4a
 Tel. 06196 / 8 13 10

MÖBEL

Möbel-Sachs GmbH 

Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, Einrichtungs- 
Studio, Schreinermeister-und Parkettlege-
meisterbetrieb
Berliner Straße 29  Tel. 06196 / 86031 + 32 
 Fax 8 60 37 
 info@moebel-sachs.de

MUSIKSCHULEN

Jugendmusikschule 1976 e. V.

Schwalbach,  Marktplatz 9 
 Tel. 06196 / 82470 
 www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus

Öffentliche Musikschule im VDM,  
Unterricht an der Geschwister-Scholl-Schule 
 Tel.06173 / 6 61 10 + 64 00 34 
 www.musikschule-taunus.de 
 info@musikschule-taunus.de

P
PFLEGEDIENSTE

Mobiles Pflegeteam Schwalbach

Anela Jovanovic
Am Sulzbacher Pfad 1 
 Tel. 06196 / 88 34 599 
 Mobil 0172 / 10 30 194

Ökumenische Diakoniestation

Eschborn/Schwalbach
Essen auf Rädern,  individuelle Hilfe, Pflege, 
Beratung in Ihrem Zuhause
 Tel. 06196 / 9 54 75-0

Sozialzentrum Eschborn und Schwalbach

Familien-, Kranken-, Alten-, Tagespflege 
24-Stunden-Pflege, ambulante Pflege
 Tel. 06196 / 76 76 040 
 oder 06173 / 64 00 36

PSYCHOLOGISCHE  
BER ATUNG

Jördis Weisflog 

Unterstützung in Krisensituationen, 
Entscheidungsfindung, Burnout-Prävention, 
Persönlichkeitsentwicklung  
(keine Psychotherapie)
 Tel. 01573 /  67 90 456    
 mail@joerdis-weisflog.de 
 www.joerdis-weisflog.de

Barbara von Tobien 

Lebensberatung 
Persönlichkeitstraining
Deutsch und Englischkurs
 Tel. 0174 / 519 44 93 
 bvtobien@gmail.com

R
R AUMAUSSTAT TUNG

Raumausstattung Eisenbrandt

Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, Sonnen-
schutz, Insektenschutz Tel. 06196 / 4 26 18 
 Fax 06196 / 48 34 22

RECHTSANWÄLTE

Eschborn Rechtsanwälte

Claudia Eschborn und Jochen Zehnter
65760 Eschborn,  Hauptstraße 332 
 Tel. 06173 / 93 98 760 
 www.eschborn-rechtsanwaelte.de

Kellersmann Rechtsanwälte

Fabian Kellersmann - Rechtsanwalt und Notar, 
Egon Kellersmann - Rechtsanwalt, Notar a. D.
Schulstraße 6 Tel. 06196 / 8 10 96 
 Fax  06196 / 36 42

Enrico Straka Rechtsanwalt

 Tel. 06196 / 84 84 73 
 Mobil/WhatsApp/Signal 0170 / 9052368 
 E-Mail: ra-straka@rechtsanwalt-straka.de
 Web: www.rechtsanwalt-straka.de

Schwalbacher Zeitung
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

REISEBÜROS

Reisebüro Kopp Lufthansa City Center 

Jede Reise, alle Airlines,  jeder Veranstalter zur 
tagesaktuellen Best-Preis-Garantie, 
DB-Fahrkarten
Marktplatz 36 
 Tel. 06196 / 8 89 89-60
 www.komm-reisen.de

Selected Travel Reisecafé

Touristik, Firmendienst 
Schwalbach, Schulstraße 14  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37
 dirk.kattendick@selectedtravel.de 
 www.selectedtravel.de

ROLL ÄDEN

Alfred Müller KG
Fenster, Türen, Sonnenschutz
Taunusstraße 7 Tel. 06196 / 14 83

S
SCHLOSSEREIEN

Roger & Scheu Metallbau GmbH

Treppenanlagen, Fenstergitter,  Geländer, 
Toranlagen, Kunstschmiede
65843 Sulzbach,  Wiesenstraße 10
 Tel. 06196 / 75 93 96 
 www.rogerscheu.de 

SCHUHMACHER

Elshout

Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Reinigungsannahme 
Sulzbach, Hauptstraße 27
 Tel. 06196 / 7 39 55 
 Mobil  0171 / 400 54 99 
 www.schuhmacherei-sulzbach.de

SPR ACHSCHULEN

TS-Lingua GmbH

Deutsch, Englisch, Spanisch  
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder, 
Gruppen und Einzelkurse 
65824 Schwalbach, Am Kronberger Hang 2
 Tel. 06196 / 9 53 42-20 
 info@taunus-lingua.de

STEUERBER ATUNG

Basten GmbH Steuerberatung

Grundsteuerbewertung 2022 
65843 Sulzbach, Im Haindell 1
 Tel. 06196 / 500216 
 Fax 06196 / 50 02 50 
 joachim.basten@datevnet.de 
 www.basten.de

Dietrich M. Reimann

65824 Schwalbach, Berliner Straße 27
 Tel. 06196 / 5038 20 
 Fax 06196 / 8 26 78 
 info@steuerberater-reimann.de

T
TAXIRUF &  

FAHRDIENSTE

FahrService Taunus

Orts- & Fernfahrten, Flughafen- &  
Bahnhofstransfer, Pünktlich, zuverlässig, 
sicher, 24/7 Tel. 06196 / 95 29 191 
 FahrService-Taunus@web.de

Michael Volland

Nah- und Fernfahrten, Flughafentransfer
 Tel. 06196 / 8 20 80 
 volland@email.de

TELEFONSERVICE

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in
Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?

Ansprechpartner: Rolf Hörner, Telefon 06171/62 88 14 • r.hoerner@hochtaunusverlag.de
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„Jetzt kann jeder in Private Markets investieren“
INTERVIEW Wie FINEXITY den Kapitalmarkt demokratisiert und Privatanlegern Türen zu neuen Investments öffnet

Die FINEXITY Group hat sich seit 2018 
von einem Hamburger Fintech-Startup zu 
einer in Europa führenden, börsennotierten 
Plattform für tokenisierte Wertpapiere ent-
wickelt. Im Gespräch erläutern Paul Hu-
elsmann, Vorstandsvorsitzender der FINE-
XITY Group, und Mitglied des Börsenrats 
der Börse München, sowie Michael Ost, 
stellvertretender CEO mit über 30 Jahren 
Erfahrung in der Deutsche Bank Gruppe, 
wie regulierte Kapitalmärkte, Partnerschaf-
ten mit Sparkassen und Volksbanken so-
wie die neue Plattform Volks-Invest zusam-
menwirken.

Herr Huelsmann, Sie haben FINEXITY 
2018 gegründet. Was war Ihre Motivation?
Huelsmann: FINEXITY wurde als Infrastruk-
tur für einen neuen Kapitalmarkt entwickelt. 
Ziel war und ist es, einen innovativen Han-

delsplatz zu schaffen, über den Anbieter 
von Privatmarktinvestments – etwa Immo-
bilien oder Solarparks – ihre Angebote ei-
nem breiten Anlegerkreis zugänglich ma-
chen. So erhalten Privatanleger Zugang zu 
Wertpapieren, die bislang überwiegend ins-
titutionellen Investoren vorbehalten waren.

Wie hat sich FINEXITY seit der Gründung 
entwickelt?
Huelsmann: Mit über 250 gelisteten Emis-
sionen zählt der Handelsplatz heute zu den 
aktivsten in Europa. Ein zentraler Meilen-
stein war die Anbindung der Sparkassen 
und Volksbanken. Sie nutzen unsere Infra-
struktur sowohl für das Listing von Wert-
papieremissionen als auch zur Vermittlung 
an ihre Endkunden. Über diese zwei 
Schnittstellen haben rund 70 Prozent der 
deutschen Banken mittelbar oder unmittel-
bar Zugang zu unserem Handelssystem.

Herr Ost, wie würden Sie einem Laien 
erklären, was FINEXITY macht – und  
warum das für Anleger spannend ist?
Ost: FINEXITY ist im Kern ein regulierter di-
gitaler Handelsplatz für tokenisierte Wert-
papiere. Was das für Anleger bedeutet: Sie 
können digital, transparent und mit über-
schaubaren Mindestbeträgen in professio-
nell strukturierte Projekte investieren. Das 
öffnet Anlageklassen, die früher institutio-
nellen Investoren vorbehalten waren, für 
eine viel breitere Öffentlichkeit.

Welche Anlageklassen bieten Sie auf  
Ihrer Plattform an?
Huelsmann: Wir fokussieren uns auf vier 
Anlageklassen: Unternehmensanleihen für 
den deutschen Mittelstand, Immobilienfi-
nanzierungen als bankenunabhängige Al-
ternative, Infrastrukturprojekte mit Schwer-
punkt auf Erneuerbare Energien wie Photo-
voltaikanlagen sowie Sammlerstücke – 
eine Anlageklasse, die selbst vermögenden 
Privatanlegern sonst kaum zugänglich ist.

FINEXITY verbindet Fintech-Innovation 
mit regulierten Märkten. Wie gelingt es 
Ihnen, das Vertrauen traditioneller Part-
ner wie Sparkassen zu gewinnen?
Huelsmann: Das funktioniert auf zwei Ebe-
nen. Erstens steht bei uns die Regulatorik 
an erster Stelle: Wer hier sauber aufgestellt 
ist, schafft die Grundlage für institutionelles 
Vertrauen. Zweitens braucht es Technolo-
gie, die den Anforderungen großer Finanz-
institute standhält. Wir sind u.a. ISO-zerti-
fiziert und investieren kontinuierlich in un-
sere Systeme. Die Kombination aus nach-
gewiesenem Track Record, regulatorischer 
Compliance und robuster Infrastruktur ist 
letztlich das, was Türen öffnet.

Wie sieht Ihre Zusammenarbeit mit Spar-
kassen und Volksbanken konkret aus?
Ost: Die Institute nutzen unsere Plattform, 
um regulierte Wertpapiere an ihre Endkun-
den zu vermitteln, ohne dass sie eigene 
technische Infrastruktur dafür aufbauen 
müssen. Wir liefern die Emissionsstruktur, 
die Handelsanbindung und die regulatori-
sche Grundlage. Das schafft für beide Sei-
ten Mehrwert: Die Banken schaffen neue 
Produkte für ihre Unternehmenskunden 
und erweitern ihr Produktangebot für Pri-
vatanleger. FINEXITY profitiert von größere 
Reichweite.

Was macht Volks-Invest besonders?
Huelsmann: Volks-Invest ist eine Koopera-
tion mit der EGRO Mediengruppe und ver-
folgt ein klares Ziel: Infrastrukturprojekte, 
insbesondere erneuerbare Energien, für 
Millionen von Privatanlegern zugänglich zu 
machen. Investitionen sind digital in weni-
gen Minuten möglich, bereits ab 50 Euro. 
Über die Reichweite der EGRO Medien-
gruppe können wir Menschen dort abho-
len, wo sie Informationen konsumieren, 
und sie für nachhaltige Investments sensi-
bilisieren. Das ist langfristiger Vermögens-
aufbau, demokratisiert.

Welche Wachstumschancen sehen Sie 
für FINEXITY in den nächsten Jahren?
Huelsmann: Unser Ziel ist klar: FINEXITY 
soll eine führende digitale Börse in Euro-
pa werden. Es gibt heute über 300 regu-
lierte Handelsplätze in Europa: Der Markt 
ist also sehr stark fragmentiert, und wir 
wollen einer der ersten wirklich pan-euro-
päischen Marktplätze für tokenisierte 
Wertpapiere, wie Anleihen und Fonds, 
werden. Gemeinsam mit unseren Part-
nern, also den Sparkassen, Volksbanken 
und weiteren europäischen Instituten, 
wollen wir einen neuen, effizienten Kapi-
talmarkt gestalten. Der Fokus liegt dabei 
ganz klar auf Private-Market-Invest-
ments, die bislang nur institutionellen An-
legern vorbehalten waren.
 (Interview: Alexander Ullrich)

Paul Huelsmann, Vorstandsvorsitzender  
FINEXITY Group Bild: FINEXITY

Michael Ost, stellvertretender Vorstandsvor-
sitzender FINEXITY Group Bild: FINEXITY

Schönheit, die zur Plage werden kann
Schwalbach (sz). Die Schwalbacherin Ulrike 
Eihausen hat einige botanische „Stars“ in ih-
rem Garten, die kaum einer kennt. In loser 
Folge beschreibt sie für die Schwalbacher 
Zeitung Blumen, Stauden und Gehölze. Heu-
te geht es um den Bärlauch. 
„In lichteren Laubwäldern blüht weiß im Ap-
ril der Bärlauch. Er liebt dort diesen feuchten, 
halbschattigen Boden und vermehrt sich dann 
in einem Eiltempo, dass er kaum mehr zu 
stoppen ist. Das wußte ich anfangs nicht, als 
er sich in meinem Garten verirrt hatte, und ich 
ihn eines Tages entdeckte. Die grünen Blätter 
rochen nach Knoblauch, die weißen, sternför-
migen Blüten sahen wunderschön aus, die 
Kräuterbücher prophezeiten Gesundheit und 
schwärmten von leckeren Gerichten. Also ein 
Gartengeschenk, über das ich mich freute und 
dankbar war. Inzwischen, nach zwei, drei Jah-
ren, ist er mir allerdings nicht mehr willkom-
men, denn er breitet sich aus, als gehörte ihm 
das Gartenland allein.
Der Bärlauch kriecht in jeden Winkel, in jedes 
Staudenbeet, unter Büsche, unter Bäume in 
einem Ausmaß, dass er nicht mehr zu brem-

sen ist. Er läßt sich nicht vertreiben, mag ich 
noch soviele seiner winzigen Zwiebelchen 
ausgegraben oder rechtzeitig die samenden 
Blütenköpfe abgeknipst haben. Der Wind 
scheint sein Freund zu sein und der ist schnel-
ler als meine Hände. 
Natürlich sind die Bärlauch-Pestos und Bär-
lauch Beilagen zu Salaten und Gemüsege-
richten wohlschmeckend und wie gesagt, 
auch sehr vitaminreich und damit gesund. 
Doch ich warne vor den Folgen der Besitzer-
greifung, man wird ihn nicht mehr los und 
rate sehr, den Bärlauch in den Wäldern zu las-
sen und ihn dort während eines Spazierganges 
zu ernten. Doch wenn er vom Winde verweht 
wird und in einem kleinen Gartengelände lan-
det, dann sollte man sich nicht zu lange darü-
ber freuen und ihn sofort zähmen.
Schaden richtet der Bärlauch nicht an. Und 
anders als zum Beispiel der ähnlich ausbrei-
tungsfreudige Giersch ist er spätestens im 
Juni wieder verschwunden und versteckt sich 
in der Erde, bis die Zwiebeln im nächsten 
Frühjahr erneut ihre grünen Blätter in die 
Höhe strecken.“

Der Bärlauch hat wunderschöne, weiße Blüten, und schmeckt auch gut. Er breitet sich in 
Hausgärten aber häufig übermäßig stark aus.� Foto: Eihausen

Kinder bauen sich ihre Traumhäuser
Schwalbach (sz). 35 Kinder im Alter von sechs 
bis zwölf Jahren haben an den Osterferienspie-
len auf dem „Schiffspielplatz“ teilgenommen. 
Neben verschiedenen Sport- und Kreativange-
boten stand auch in diesem Jahr der Bau von 
Holzhütten im Mittelpunkt. Unter Anleitung 
von Sozialarbeiter Kai Kreuzinger sägten und 
hämmerten die Kinder und setzten eigene Ideen 
um. Zu den Höhepunkten gehörten mehrere 
Ausflüge. Die Gruppe besuchte das Kino in Bad 
Soden und das Architekturmuseum in Frank-
furt. Dort erhielten die Kinder bei einer Führung 
Einblicke in moderne Spielplatzkonzepte und 

konnten Spielgeräte direkt ausprobieren. In ei-
nem anschließenden Workshop gestalteten sie 
eigene Traumhäuser aus unterschiedlichen Ma-
terialien. Auch außerhalb der Ferien bietet der 
„Schiffspielplatz“ ein offenes Angebot. Der 
Platz ist dienstags, mittwochs und donnerstags 
jeweils von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet. 
Mittwochs ergänzt das „Café Blaupause“ – ein 
Angebot von Kindern für Kinder – das Pro-
gramm. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen gibt es per E-Mail an 
kai.kreuzinger@schwalbach.de oder unter der 
Telefonnummer 06196-804149.

Kai Kreuzinger (hinten links) und Dinesan Pushparajah vom Team der Ferienspiele mit den 
Kindern beim Hüttenbau.� Foto: Stadt Schwalbach

Resilienztraining speziell für Kinder
Bad Soden (sz). Ein neues Kursangebot in Bad 
Soden richtet sich an Kinder im Alter von fünf 
bis zehn Jahren. Das Familienzentrum „Schat-
zinsel“ der Evangelischen Familienbildung 
Main-Taunus startet ein Resilienztraining, das 
Kinder stärken und ihre persönliche Entwick-
lung fördern soll. Die Kinder lernen, sicherer 
zu kommunizieren und selbstbewusst für sich 

und andere einzustehen. Das Angebot läuft 
über zehn Wochen und beginnt am Dienstag, 
21. April. Die Teilnahme kostet 90 Euro. An-
meldungen sind bis Dienstag, 14. April, unter 
evangelische-familienbildung.de im Internet 
möglich. Weitere Informationen gibt es per E-
Mail an info@evangelische-familienbildung.de 
oder unter der Telefonnummer 06196-560180.
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ANK ÄUFE

Frau Lorena kauft Ihre alten Schät-
ze an: Massivholzmöbel, Antiquitä-
ten aller Art, Näh- und Schreibma-
schinen, Porzellan, Figuren, Bilder, 
Schallplatten, CDs, Briefmarken, 
Pelze, Kleidung, Taschen, Silberbe-
steck, Zinn, Bleikristall, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Gobelins, 
Teppiche, Orden, Kameras, Fern-
gläser, Puppen, Krüge, Konvolute 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen Kostenlose Besichtigung, fair & 
diskret. Mo–So 8–21 Uhr  
 Tel. 0152/15380640

Suche Wohnwagen, Wohnmobil, 
Rasentraktor und sowie PKW-An-
hänger für Privatkauf.   
 Tel. 0177/7177706

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Herr Berger kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Thomas kauft an: Perücken, Pup-
pen, Ferngläser, Bleikristall, Silber-
besteck, Bernstein, Teppiche, Näh-
maschinen, Uhren, Möbel, Gardi-
nen, auch Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle Höchstpreise, 
100% seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort, Mo-So 8-20 Uhr.  
 Tel. 06074/ 8456604

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Indie, EBM, Gothic, 
Reggae, HipHop, Elektro, Beat, 
Psych, Kraut, Blues, Jazz, Audio-
phile, Soundtracks, Rock/Pop
allgem.  Tel. 0151/15242646

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage in Kelkheim-Münster ge-
sucht. Tel. 0176/54140060

Garage gesucht! Hallo, ich suche 
ab sofort eine Garage (kein Stell-
platz) in Kronberg. Bitte kontaktie-
ren Sie mich diesbezüglich: 
 Tel. 0174/9057096
 od. callwitz@aol.com

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

BMW-RT 1200 Bj 2006, Tüv 
10/2027 ca. 42 Tsd km. Koffer und 
mehr, VB 3900,- €,Saison.
 Tel. 0177/6108588

REIFEN

4 Sommerreifen Kumho Ecowing 
185/65 R15, neuwertig, Preis VB.  
 Tel. 06196/568264

KENNENLERNEN

Tanzpartnerin gesucht: Hast Du 
Lust, mit mir (63 J, jünger ausse-
hend, 1,83 m, mittelschlank) einen 
Tanzkurs Standard/Latein oder Sal-
sa ohne oder mit leichten Vorkennt-
nissen zu besuchen.
 1u1e3@gmx.de

Er, 64 J.,185 m, gepflegt, elegant, 
diskret, sucht attraktive, feminine 
Freundin, + 70 J.,die Lust hat, zu fa-
natsievollen Tagesfreizeiten, ver-
wöhnt und geführt zu werde. Warte
auf Dich.
 schmuck-liebhaber@web.de

Sie, Mitte 70, NR s. Bekanntschaft 
mit Senioren über 70, ehrlich, har-
monisch, seriös f. Gemeinsamkei-
ten, mag Kultur, Gespräche uvm. 
 Chiffre VT 04/16

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERSCHAFT

Lebenskunst & Stil Künstlerin (56/
schl.), die das Leben als Leinwand 
sieht. Liebe Ästhetik, gute Bücher & 
ferne Reisen. Suche charakterstar-
ken Partner mit Esprit und Niveau 
für ein gemeinsames „Wir“ aus Frei-
heit und Nähe.  
 meeresstille@proton.me

Suche empathische, gebildete, fi-
nanziell unabhängige Dame. Witwer 
70, schlank, mittelgroß, mit Sinn für 
das Schöne im Leben. Ich will nach 
langer liebevoller, stabiler Ehe mein 
Leben mit dir teilen!
 Chiffre VT 02/16

Biete gutsituierter Frau Liebe und 
Lebensfreude. Ex-Unternehmer, 59, 
attraktiv, finanziell limitiert, gebildet. 
Ihre Einladung gern konkret an: 
 liebetaunus@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

Attrak. Oberärztin Claudia 43 mit 
langem Haar strahlenden blauen Augen 
und schlanker Figur. Als Kardiologin 
macht mir zwar keiner so schnell was vor. 
Doch meinen Mann fürs Leben suche ich 
noch immer. Wenn du an einer ernsthaf-
ten Beziehung int. Bist und Dich ange-
sprochen fühlst melde Dich bitte gleich. 
ü.Pv Tel 015127186363

Ich, Christel, 73, verwitwet u. kinder­
los (ehem. Altenpflegerin/Krankenschwes­
ter), bin gepflegt u. anpassungsfähig, mit 
Humor u. Verstand. Ich sehne mich pv von 
ganzem Herzen nach einem Neubeginn, 
am liebsten würde ich zusammen ziehen, 
eine liebe Frau wartet auf Ihren Anruf.
Tel. 0157 – 75069425

Attraktive Witwe Heidi 66 smit toller 
Figur, halte das Alleinsein schon fast nicht 
mehr aus. Ich bin sehr häuslich, liebevoll 
und zärtlich. Meine Hobbys sind Radfah-
ren, Sauna Therme, Kochen und Garten. 
Wünsche mir von Herzen, dass du Dich 
meldest. Freue mich auf unser 1. Treffen. 
ü.Pv Tü.PV el/sms 01704432364

 ➤ Christa, 77 J., warmherzige, orts-
unabhängige Witwe, erledige gerne die 
Haus- u. Gartenarbeit, mag Natur, Blu-
men u. den Duft von frisch Gebackenem. 
Bin unkompliziert, mag keine Streitereien  
u. fahre gern Auto. Ein netter Herr bis 86 J. 
wäre ein Geschenk. Kostenloser Anruf,  
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Ich bin Wolfgang 77 Jahre bin ein sehr 
humorvoller, lebensfroher Mann mit Cha-
risma. Da ich seit 3 Jahren Witwer bin und 
mich nach einer Partnerschaft sehne, freue 
ich mich sehr, wenn Du Dich meldest. ü.Pv 
Tel/sms 015259704747

BETREUUNG/ 
PFLEGE

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Wir, altes Ehepaar, suchen Paar, 
evtl. im Ruhestand, mit Führer-
schein zur Unterstützung in unse-
rem Haushalt und Garten in Hof-
heim. Wir bieten eine sehr schöne 
ca. 75 m2 Wohnung zu attraktiven 
Mietkonditionen. Wir bitten um kur-
ze schriftl. Bewerbung und dem 
Zeitpunkt der Verfügbarkeit. 
 Chiffre VT 06/16

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Junges Paar sucht Baugrundstück 
für langfristige Eigennutzung (EFH) 
in Bad Homburg & Umgebung. Er-
schlossen oder Abriss ok.
 Tel. 0160/4507430

lokal & von privat an privat
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Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl
von Muster-Straßenleuchten mit neuester
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren.
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung
veraltet ist und dringend erneuert werden
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare
LED-Technik bietet gegenüber den
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi-
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke
eingehalten, die von der DIN-Norm für die

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in
Eschborn wird sukzessive smarter und somit

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der
Modernisierung war es, optimale moderne
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln.
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente
ein großes Stück weitergekommen“, betonte
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten
helfen soll, sich auf der Station schnell und
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“.
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das

sich auch im angeschlossenen Patientenbad
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner.
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten,
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte,
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund,
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert,
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert.
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des
Kreises und des Landes. Nach den Worten
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert
auf die Patientensicherheit gelegt worden.
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus
war es auch, eine bessere Funktionalität für
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt,
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Siemensstraße 23 
65779 Kelkheim
Telefon 06195 / 9794-0
info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Digitaldruck · Offsetdruck
Briefpapier · Visitenkarten
Prospekte · Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...

85 - 0 · Fax 0 61 74 / 93 85 - 50

Wir können Ausbildung seit 2007 und suchen Dich als

Auszubildende zur/zum 
Medizinischen FachAngestellten (w/m/d)

für unsere Privatpraxis für Orthopädie und Unfallchirurgie 
in Kronberg im Taunus zum 01.08.2026.

Einfach QR-Code mit Deinem Smartphone scannen 
und los geht Deine spannende Reise in unsere Berufswelt.

Wir freuen uns auf Dich!
www.dr-braune.net/azubi/

Deutsche Rondo Blei+Guba GmbH
Max-Planck-Straße 18 • 65779 Kelkheim • Telefon 0 61 95/98 10 -100 
www.DeutscheRondo.de • Mail@DeutscheRondo.de 

Wir sind ein mittelständisches Familienunter-
nehmen in Kelkheim und produzieren seit über 
60 Jahren Druckprodukte, Faltschachteln und 
Verpackungen für Pharmazie, Kosmetik und 
Industrie.

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt

Mitarbeiter/in Druckvorstufe (m, w, d)

oder vergleichbare Qualifikation (Teilzeit, 25 Std./Woche)

Ihre Aufgaben: 
 • Erstellen von korrektur- und druckfähigen PDF-Daten
  im Faltschachtel- und Akzidenzbereich
 • Ausschießen von Druckbögen
 • Bestellung von Hilfs- und Arbeitsmaterial
 • Abstimmung mit vor- und nachfolgenden Abteilungen

Ihr Profil:
 • Mediengestalter, Drucktechniker o.ä. 
 • Erfahrung mit Faltschachtel, Konturen etc. von Vorteil
 • Erfahrung in der Erstellung druckgeeigneter Daten
 • sicherer Umgang mit Mac, QuarkXPress, Acrobat u.ä.
 • Teamfähigkeit, Lernbereitschaft, sorgfältiges Arbeiten
 
Wir bieten: 
 • sicheren Arbeitsplatz
 • selbstständiges Arbeiten in einem kleinen Team mit netten Kollegen
 • tarifliche Bezahlung, 30 Tagen Urlaub, Urlaubsgeld, Jahresleistung

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung. 

micami · LVP Trend Textilhandel GmbH
Louisenstraße 28 · 61348 Bad Homburg · micami.eu

Für unsere micami Damenmode-Boutique in Bad Homburg v.d.H.
suchen wir ab sofort eine erfahrene Persönlichkeit mit Stil und 
Gespür für individuelle Beratung – Teilzeit oder Vollzeit.

Sie bringen gerne mehrjährige Erfahrung im Modeeinzelhandel 
mit und arbeiten bei uns eigenverantwortlich im kleinen Team.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per
E-Mail an: kontakt@lvp-trendtextil.de

Suchen Sie
eine/n

Mitarbeiter/in?

Wir beraten Sie gern:

Tel. 06171/62880

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche · Kronberger Bote · Königsteiner Woche

Kelkheimer Zeitung · Liederbacher Anzeiger · Glashüttener Anzeiger · Eschborner Woche · Schwalbacher Zeitung · Sulzbacher Anzeiger · Bad Sodener Woche
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IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Berufstätiges Paar sucht 3-4 ZW 
oder Haus ab 70 m² mit EBK, Bal-
kon oder Terrasse, nähe U-Bahn in
Oberursel für max. 1.600,- € warm.
 Tel. 0157/71302825
 kfb.bpaul@gmail.com

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Bauernhaus 60 m2, Scheune 160 m2,  
Hof + Garten 680 m2 Ortsrand, PV 
8,5 KW in Weilrod 265.000,- €.   
 Tel. 0171/9547611

Maisonette Altbauwohnung auf 
ca. 170 m2 verteilen sich 6 Zimmer 
und 2 Bäder in stilvollem Altbauam-
biente. Dazu gehören herrliche 
Holzdielen, ein Kamin, hohe Räume 
und ein wunderschöner Garten in 
Kronberg von Privat auf VB. 
 Chiffre VT 05/16

GE WERBER ÄUME

Innenstadt Oberursel
Geschäftsräume zu vermieten, 
210 m2 (Teilung möglich). Gute 
ÖPNV-Anbindung und Parkmög-
lichkeiten. Die Räumlichkeiten 
eignen sich ideal für Büro, Praxis 
oder Dienstleistung. 
 Chiffre VT01/16

MIETGESUCHE

Zuverlässiger, sympathischer Mie-
ter sucht ruhige 2-ZKB-Wohnung 
mit Balkon oder Terrasse in Oberur-
sel.  Tel. 0176/34553971

Handwerker & Erzieherin mit 2j.
Kind suchen 3 Zi.Whg, ab 65 m², 
KM max. ≤1.000,- €, Oberur-
sel-Bommersheim. Beide unbe-
fr.,Einzug flex. Tel. 0176/32551888

Solvente Mieterin (58/NR) & brave 
Katze suchen ruhige 2Zi EG-Whg in 
Bad Homburg mit Terrasse o. Bal-
kon. Bis 1100,- € warm. EK gesi-
chert, Schufa top, Einzug flexibel.
 Tel. 0157/85072488

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

Suche Abstellmöglichkeit (Gara-
ge, Halle, Scheune) für Anhänger in 
Kelkheim. Außenmaße Anhänger 
ca. 4 m lang, 1,8 m breit und 2 m 
hoch.  Chiffre VT 07/16

VERMIETUNG

Bad Homburg Altbau, 1. OG Kur-
bezirk, 4 ZKB, G-WC, Parkett, 124 
m2, 1750,- €, NK 3 MMK, ab 
01.08.26.  Chiffre VT 02/13

Königstein, ruhige Lage Nähe 
Opel Zoo mit Blick ins Grüne, von 
privat, 3-Zi.-Whg., EG, 70 m², Bal-
kon, Waschmasch.- u. Trocken-
raum, Keller, EBK, KM 840,- €, NK/
KT. 2 Stellplätze g. Gebühr. 
 hortensie@web.de

Kelkheim: Nachmieter gesucht! 
2-Zimmer-Wohnung, Zirka 83 m².
Extra Gäste-Toilette, 2023 renoviert. 
Fahrstuhl im Haus. Ab spätestens
01.07.2026  Tel. 0157/37732098

1 Zi.WG 40 m². top saniert, Küche, 
Bad eingerichtet, Flur mit Garedero-
benschrank, Keller. 600,- € warm, 
Kaution. Parken möglich. Für Wo-
chenendfahrer/in. Chiffre VT 03/16

Kelkheim-Mitte (Wilhelmstraße) 
Garage mit Stromanschluss für mtl. 
80,- € von privat ab Mai 2026 zu 
vermieten.  Tel. 01575/5897433

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

Verschenke Bügelmaschine, Mar-
ke Constructa, Walzenbreite 80 cm.
 Tel. 06173/64268

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Kinderfrau für 2 Kinder nachmit-
tags in Bad Homburg gesucht Füh-
rerschein notwendig. 
 Tel. 0176/62331360

Suche Reinigungskraft für priv.
Haushalt in Friedrichsdorf für 4h 
wöchentlich, nur gegen Rechnung 
oder Minijob.  Tel. 0174/4321791

Kinderfrau für 2 Kinder nachmit-
tags in Bad Homburg gesucht Füh-
rerschein notwendig. 
 Tel. 0176/62331360

Kö/Falkenstein - Freundliche junge 
Familie sucht Studentin für Kinder-
und Hausaufgabenbetreuung. Auto 
wird benötigt, um Fahrten zu den 
Hobbies vorzunehmen. Bitte mel-
den unter: Tel. 0179/6914158

Zuverlässige und gründliche 
Haushaltshilfe in Kelkheim gesucht 
- Wir sind auf der Suche nach einer 
Reinigungskraft für unser Einfamili-
enhaus. Gerne Minijob/Rechnung. 
Interesse: ho-kelkheim@gmx.de

Student/in mit Führerschein 
(Schaltgetriebe) zur Nachmittags-
betreuung von Kindern im Oberur-
seler Norden für 2 Nachmittage pro 
Woche gesucht. Fjentsch@web.de

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo.-So. Tel. 0174/8332476

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Suche Arbeit – Reinigung von 
Wohnungen und Gärten, Umgebung 
Oberursel, Bad Homburg, Kronberg, 
Königstein. Kontakt Aneta: 
 Tel. 0176/23737676

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
cken schneiden, Rasenmähen, Ver-
tikutieren,Kärcherarbeiten, etc. an.
 Tel. 0171/8095754

Putzfrau, zvlg. und vertrauens-
würdig, sucht Putzstellen in Fußnä-
he von S-/U-Bahn. 
 Tel. 0157/815 22380

Deutscher Handwerker über-
nimmt Gartenarbeiten inkl. Reini-
gung, kleinere Montagen/Demonta-
gen, Möbelauf- und abbau, kleinere 
Abrissarbeiten etc.Bitte WhatsApp
 Tel. 0175/9477573

Biete verlässliche Haushaltshilfe 
an.  Tel. 0162/1346799

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume 
schneiden, Platten legen und zu-
sätzlich jede Art von Steinarbeit.
Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit. Tel. 0178/1841886

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb.,Immobilien,, 
Ablage, Einr. Re. an PKV, allg. Büro-
arbeiten. Tel. 0172/9625126

Freundliche, zuverlässige Hilfe für 
Haushalt & Einkäufe für ältere Men-
schen. Gründlich & vertrauenswür-
dig.  Tel. 0157/87886830

Suche Stelle z. Putzen, Bügeln 
Oursl/BdHbg/Krbg,14-tägl.: Mo, Fr, 
Sa.  Tel. 0173/5361025

Brauchen Sie Hilfe im Alltag, im 
Haushalt, beim Einkaufen? Ich habe 
Zeit 4-6 Std./Woche.
 Tel. 0178/4585331

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Landschaftsgärtner Gartenarbei-
ten aller Art: Hecken-, Baum- und 
Sträucherschnitt Rasenmähen/ver-
legung/ Vertikutieren,Beetpflege & 
Beetgestaltung Terrassenreinigung 
usw. Tel. 0178/9221987

Landschaftsgärtner: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baum-
schnitt, Beetpflege/Gestaltung, Ra-
sen mähen/vertikutieren, Garten-
abeiten aller Art, Zaunarbeiten. 
 Tel. 0163/6422816

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe. Tel. 06172/764775  
 u. 0160/93426110

Langjährig erfahrener Mathe/
Physiktrainer (Ingenieur) erteil 
Nachhilfe.   
 papalova1964@t-online.de

Hilfe bei Smartphone, Tablet oder 
PC - verständlich erklärt! Ich unter-
stütze Sie geduldig beim Umgang 
damit - ganz in Ihrem Tempo. Egal 
ob WhatsApp, E-Mail, ChatGPT, In-
ternet oder Geräteeinrichtung. Per-
sönlich bei Ihnen vor Ort. Freundlich 
und zuverlässig! Jetzt unverbindlich 
Anrufen:  Tel. 0155/60439307

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

Study smarter, not harder! Privat-
unterricht in Mathematik und Wirt-
schaftslehre seit 20 Jahren von Dip-
lom-Kaufmann. Tel. 0151/28493805

VERK ÄUFE

Lederwohnlandschaft d‘blau,   
2,43 x 2,43 sehr gut erhalten, für 
Selbstabholer, 100,- € in Oberursel. 
 Tel. 06171/75851

Original Worpsweder Esszimmer 
Jugendstil Buffet mit Aufsatz, run-
der Tisch, fünf Stühle, zu verkaufen 
4.000,- € VB, Königstein, Selbstab-
holer.  Tel. 0157/76972241

Wunderschöner Strandkorb, extra 
breit Sitz 125 cm B 145 x H 160 x  
T 90 cm, sehr gut erhalten, da fast 
immer innen, beige-grün für 400,- € 
zu verkaufen.  Tel. 06172/77111 
 oder 0173/3050012

Siemens Gechirrspüler SN336 
MO31E neuwertig EK 849,00 VB 
200,- € Selbstabh. Tel. 06174/61179

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle für jedes 10 DM Stück 
11,- € und jedes 5 DM Stück 6,- €.  
 Tel. 0174/5891930

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Hausflohmarkt am Sa.,18.04., 
10.30-17 Uhr. Möbel, Kleinmöbel, 
Textilien, Kleidung, Bilder, Bücher, 
Haushaltswaren aller Art inkl. Por-
zellan. Kelkheim, Schwarzwaldstr. 42.

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Werbung ist teuer. 
Keine Werbung ist
noch teurer.
 Paolo Bulgari

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Homburg

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998

88

NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

151 €,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 9.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0176 30 55 77 11
TEL.: 06172 - 380 888 6 16 17

APRIL APRIL
18

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

APRIL
20 21

APRIL APRIL
22
APRIL

23
APRIL

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE VOR WEIHNACHTEN! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG

24
APRIL

FREITAG

25
APRIL

SAMSTAG

Porzellan aller Art

Volle Punktzahl bei der Landesrunde
Schwalbach (sz). Schülerinnen und Schüler 
der Albert-Einstein-Schule (AES) haben bei 
Mathematikwettbewerben auf Landesebene 
Erfolge erzielt. 
Eine Gruppe von fünf Schülerinnen und 
Schülern sowie zwei Lehrkräften reiste Ende 
Februar zur Landesrunde der hessischen Ma-
thematikolympiade nach Gießen. Der Wettbe-
werb begann bereits im September mit der 

ersten Runde. Für die zweite Runde qualifi-
zierten sich 51 Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufen 5 bis 13. Sie bearbeiteten in 
einer vierstündigen Klausur vier Aufgaben, 
die neben Fachwissen auch Ausdauer und lo-
gisches Denken erforderten.
Für die Landesrunde qualifizierten sich Len-
nard Hu, Zichen Guo und Juri Kobyzev. Am 20. 
und 21. Februar trafen sie auf die besten Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aus ganz Hessen. 
Lennard Hu erreichte die volle Punktzahl und 
erhielt einen ersten Preis. Juri Kobyzev wurde 
mit einem dritten Preis ausgezeichnet.

Kreisentscheid Anfang März
Auch beim Mathematikwettbewerb des Lan-
des Hessen für die achten Klassen war die AES 
vertreten. Im Dezember nahmen alle Schüle-
rinnen und Schüler der Jahrgangsstufe teil. Die 
sechs besten wurden als Schulsieger ausge-
zeichnet und qualifizierten sich für die nächste 
Runde. Der Kreisentscheid fand am 4. März 
statt. Zichen Guo sowie Alexander Wannow, 
Sophie Hong, Marlene Thoran, Jiseok Kim 
und Anna Fleischer warten noch auf die Ergeb-
nisse. Eine erfolgreiche Teilnahme würde zur 
Einladung zur Landesrunde im Mai führen.

Zahlreiche Schülerinnen und Schüler der Albert-Einstein-Schule erhielten beim Mathema-
tikwettbewerb des Landes Hessen Urkunden.� Foto: Richter

Fünf der sechs Schulsieger beim Mathema-
tikwettbewerb des Landes Hessen der Stufe 
acht.� Foto: Richter

Jetzt für den Förderpreis bewerben
Schwalbach (sz). Der „Förderpreis der 
Süwag-Stiftung: Nachhaltig für die Region“ 
geht in die nächste Runde. Nach dem Auftakt 
im vergangenen Jahr mit über 30 teilnehmen-
den Projekten, sucht die Stiftung der Süwag 
Energie AG auch 2026 wieder spannende 
Projekte von Kommunen, Vereinen und Insti-
tutionen, die sich für den Umwelt- und Kli-
maschutz einsetzen.
Noch bis einschließlich 10. Mai können sich 
Projekte auf der Internetseite des Förderprei-
ses bewerben. Teilnahmeberechtigt sind Pro-
jekte, die sich bereits in der Umsetzung befin-
den oder auch neu initiiert wurden. Entschei-
dend ist, dass sie die Förderkriterien der 
Süwag-Stiftung erfüllen und einen klaren Bei-
trag zu Umwelt- und Klimaschutz leisten. Die 
Gewinnerprojekte aus dem vergangenen Jahr 
vermitteln dabei nach Angaben der Stiftung 
auf „einzigartige Weise, wie Klima- und Um-
weltschutz aktiv gelebt werden“. Neben dem 
ersten Preisträger – der “Bienenbande” aus 

Rheinbrohl – standen auch die „LOK-Solarpi-
oneers“ aus Oberursel sowie die „Wildpflan-
zen-Aktion“ aus Asbach auf dem Podium.
„Als Partner der Energiewende in unseren Re-
gionen wollen wir mit dem Förderpreis nicht 
nur bestehendes Engagement sichtbar ma-
chen und ihm die verdiente Anerkennung zu-
kommen lassen, sondern auch neue Impulse 
setzen“, betont Paula Vehmeier, Referentin 
Unternehmensentwicklung und Nachhaltig-
keit der Süwag Energie AG und Mitglied der 
Jury.
Diese trifft eine Vorauswahl aus den einge-
gangenen Projektbewerbungen. Aus diesen 
Top-10-Projekten werden die Preisträger an-
schließend durch ein öffentliches Voting be-
stimmt und dürfen sich über attraktive Preis-
gelder freuen. Der erste Preis ist mit 10.000 
Euro dotiert, der zweite Preis mit 5.000 Euro 
und der dritte Preis mit 3.000 Euro. Zudem 
hat die Jury die Möglichkeit, einen mit 2.000 
Euro dotierten Sonderpreis zu verleihen.

Die „Bienenbande“ der Kita St. Suitbert in Rheinbrohl gewann im vergangenen Jahr die 
10.000 Euro. Bis zum 10. Mai läuft die Bewerbungsfrist für 2026.� Foto: Timmas/Süwag
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